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NOTRUFE:
RettungsleitstelleKarlsruhe.......................................................       19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19222
ADAC-Notruf Karlsruhe .....................................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten....................................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ....................................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)
Notruf................................................................................. 110
Feuer................................................................................... 112

ARZTDIENST:
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallparaxis 
Bruchsal
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhallenstr. 6, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen:
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. – 
An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 Uhr bis 
Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresser wie bisher: Notfallspraxis Blankenloch, 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blankenloch,
Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Weingarten, Bahn-
hofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- und Krankenpflege, 
Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- und Angehörigengruppen, 
Schulungen und Anleitung (Termine nach Vereinbarung)

Pflegeberatung und -organisation	
Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus	
Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden)	
Tel. 01727210078

Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle, Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Frau 
Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: montags und mittwochs 
von 9.00 -12.00 Uhr Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit 
psychischer Erkrankung der Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline	
0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH	
Tel. 07244 / 74 11 189

Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Beratung 
Angehöriger
Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge                                                                   0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei                                              0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, Ta-
gesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegeberatung, 
hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern,
Tel. 07244-70540
Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
Krankenfahrten R. Gierich u.G. Pfirmann,
Tel. 07244/6098989
Zentrale Kinderärztlicher Notdiens: Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr; 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 
8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. Kinderklinik 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), Tel. 0721/9743310.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 11.00 bis
12.00 Uhr:
29./30.01.2011: Dr. Gisela Völker-Parker, Rosenweg 4, Pfinztal, 
Tel. 0721/468454
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen für 
Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 
(automatische Ansage).
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis Karls-
ruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Außenstelle 
Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 Öff-
nungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene 
Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Informa-
tion und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax ,7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen um Internet: www.hospiz-arista.de

Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 29.01.2011 bis Freitag, 04.02.2011
Samstag, 29.01.: Auerhahn-Apotheke, Durlach
Sonntag, 30.01.: Pfinztal-Apotheke, Grötzingen
Montag, 31.01.: Markgrafen-Apotheke, Durlach
Dienstag, 01.02.: Bahnhof-Apotheke, Weingarten
Mittwoch, 02.02.: St. Martin-Apotheke, Jöhlingen
Donnerstag, 03.02.: Damian-Apotheke, Bruchsal
Freitag, 04.02.: Rathaus-Apotheke, Grötzingen
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Weingarten

Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr:
0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag 	 07.30 - 18.00 Uhr
Freitag 	 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag - Freitag 	 08.30 - 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag 	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Diese Woche in Weingarten
_______________________________________________________

29.01.: FVgg. Jugendfußball-Hallenturnier in der Walzbachhalle

29.01.: �„Rock The Hall of Fire“ der Jugendfeuerwehr im Feuer-
wehrgerätehaus

Vorbereitungen für 
Weingartner Bürgerabend 

in vollem Gange
Die Vorbereitungen für den am Sonntag, 13.02.2011 in der Walzbach-
halle stattfindenden Bürgerabend sind in vollem Gange. Neben den 
Ehrungen verdienter Weingartner Bürger aus den Bereichen Sport, 
Kultur, Feuerwehr und DRK-Blutspende wird ein abwechslungsrei-
ches Showprogramm für Unterhaltung bei „groß“ und „klein“ sorgen. 
Wer Lust verspürt, wieder einmal das „Tanzbein“ zu schwingen, wird 
mit der Robert Ahl Band auf seine Kosten kommen. Mitglieder des 
TSV sorgen dafür, dass das „leibliche Wohl“ ebenfalls nicht zu kurz 
kommt. Die Bevölkerung ist bereits heute herzlich eingeladen ein paar 
vergnügliche Stunden in angenehmer Atmosphäre und netter Gesell-
schaft zu verbringen.

Sitzung Wein- und Straßenfest
Zur Besprechung der künftigen Durchführung des Wein- und Stra-
ßenfestes laden wir alle an einer Teilnahme interessierten Vereine auf 
Dienstag, 1. Februar 2011, 18.00 Uhr 
in das Turmzimmer im Rathaus ganz herzlich ein.

Sperrung Ringstraße 
Heinrich-Brunner-Straße 

am 29. Januar 2011
______________________________

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer, von 
Samstag, 29. Januar 2011, 16.00 Uhr bis Sonntag, 30. Januar 2011, 
03.00 Uhr werden aufgrund eines Konzertes der Jugendfeuerwehr 
folgende Straßen gesperrt:
Ringstraße zwischen Mozartstraße und Kanalstraße
Heinrich-Brunner-Straße

Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilderung 
wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die 
Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister

Pflegeberatung 
im Rathaus

Die Pflegeberatung der Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten im Wech-
sel mit der AWO findet jeden 2. und 
4. Dienstag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Rathaus Weingarten
statt. Der nächste Termin ist Diens-
tag, 08. Februar 2011.

Die kostenfreie Pflegeberatung in-
formiert, unterstützt und begleitet 
Sie,
- �wenn Sie sich ganz allgemein rund

um das Thema Pflege informieren
möchten,

- wenn Sie sich überlastet fühlen
- �wenn Sie vor der Entlassung aus

dem Krankenhaus oder der Re-
habilitationseinrichtung die häus-
liche Pflegesituation klären müs-
sen,

- �wenn Sie Informationen zu Hilfs-
mitteln benötigen oder das Wohn-
umfeld anpassen möchten,

- �wenn Sie sich im Vorfeld einer
Begutachtung über den Ablauf
und das Verfahren informieren
wollen,

- �wenn Sie Fragen zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten Ihrer Pflege-
situation haben,

- �wenn Sie Informationen zur stati-
onären, teilstationären und ambu-
lanten Betreuung und Versorgung
benötigen,

- �wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstützung und
Entlastung pflegender Angehöri-
ger bestehen,

- �wenn Sie sich über ehrenamtliche
Dienste und Kontakte zu Selbst-
hilfegruppen informieren möch-
ten.

Anmeldungen können unter fol-
genden Rufnummern vereinbart 
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Information für 
Grundstücks- und 
Hauseigentümer
Die Geschäftsstellen der Gutachter-
ausschüsse bei den Gemeinden und 
Städten erhalten kraft Gesetz Mehr-
fertigungen aller Grundstückskauf-
vertraÅNge, die für das jeweilige 
Gemeindegebiet beurkundet wur-
den.

Nach § 193 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 10 der Gutach-
terausschussverordnung sind die-
se Verträge auszuwerten und aus 
ihnen Bodenrichtwerte, Liegen-
schaftszinssätze und andere wichti-
ge Marktdaten abzuleiten.

Kaufverträge über bebaute Grund-
stücke und Wohnungseigentum 
enthalten in der Regel jedoch nicht 
alle, für die Auswertung erforderli-
chen Daten, weshalb die Geschäfts-
stellen auf die Mitwirkung der 
Kaufvertragsparteien angewiesen 
sind. Es besteht gegenüber der Ge-

schäftsstelle eine Auskunfts- und 
Vorlagepflicht nach § 197 BauGB.

Beginnend in den nächsten Tagen 
und Wochen werden daher alle 
Käufer und Verkäufer von bebauten 
Grundstücken und Wohneigentum 
nach Vorliegen des Kaufvertrages 
- rückwirkend auch für Kauffälle
der Kalenderjahre 2009 und 2010 -
angeschrieben und um die Angabe
der fehlenden Daten auf beigefüg-
ten Formblättern ersucht.

Alle Angaben werden ausschließ-
lich für Zwecke des Gutachteraus-
schusses unter Berücksichtigung 
des Datenschutzes verwendet.

Nähere Auskünfte und bei Bedarf 
Hilfestellung bei der Bearbeitung 
der Formblätter erhalten Sie bei der 
Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schuss
Frau Annette Hafermann, 
Tel. 702030
Um Beachtung und Mitwirkung 
wird gebeten.
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Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	 06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		 13.00-19.00 Uhr
Sonntag		 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	 15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Herren
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €	          2,50 €      1,50 €	               8.50 €        7,00 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- €	 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- €	 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- €	 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- €	 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- €	 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 €	

* �Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Öffnungszeiten 
Walzbachbad
Tel. 706460

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes Wir gratulieren zum Geburtstag
 

  

  

  

  

  

  

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 

Zimmer 1 abgegeben:

- Vesperdose

Informationen zum Wertstoffhof der 
Gemeinde Weingarten beim Bauhof, 
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!
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Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994

Öffnungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, 
Koch- und Bastelbücher, Bilder-
bücher und CDs für die Kleinsten, 
Lesestoff für Kinder jeden Alters. 
Die Gemeindebibliothek befindet 
sich im Keller der Turmbergschule. 
In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

In der Turmbergschule

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Treffpunkt 
60 plus/minus
Montag, 31.01.2011, 15.00 Uhr: 
Treff im Cafe Neff.

Mittwoch, 02.02.2011, 10.00 Uhr, 
Eingang Städt. Galerie Karlsruhe, 
Lorenzstr. 10: Führung durch die 
Ausstellung VenedigBilder. Pracht 
und Alltag in der Kunst des 19. 
Jahrhunderts. Beitrag 5.-- Euro zu-
züglich Eintritt.

Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schul-
küche: Vorsetz.

Jeden Freitag, 9.00 Uhr, Gymnas-
tik für jedermann in der Kleiberit-
Arena. Beitrag 2.-- Euro. TSV-Mit-
glieder frei.

Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-
Heim: Tänze im Kreis.

Jeden Montag, 18.30 bis 19.30 
Uhr, unter Anleitung einer Fach-
kraft, Funktionstraining im E-Bau 
der Schule.
Jeden Dienstag fährt eine Badebus 
zur Warmwassergymnastik nach 
Bad Mingolsheim. Funktionstrai-
ning und Warmwassergymnastik 
werden von der Rheuma-Liga ange-
boten. Auskünfte und Anmeldung 
bei Frau Langendörfer, Tel. 2444.

Nachbarschaftshilfe: Wenn sie 
Hilfe brauchen, sprechen Sie mit 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau 
Flor, Tel. 737279, jeweils montags 
und donnerstags von 9.00 bis 10.00 
Uhr.

Ihr Ansprechpartner im Ortsse-
niorenrat: Frau Bacher, Tel. 1780 
oder Frau Rauch, Tel. 4882.

Verschiedene Themen hatte der Ge-
meinderat der Gemeinde Weingar-
ten in seiner Sitzung am vergange-
nen Montag auf der Tagesordnung. 
Die wichtigsten hiervon geben wir 
nachstehend in Kurzform bekannt:

Entschädigung der Wahl-
helfer für die Landtagswahl 
am 27.03.2011 festgelegt

Einstimmig beschloss der GeEin-
stimmig beschloss der Gemeinderat 
die Entschädigung der Wahlhelfer 
für die Landtagswahl in Höhe von 
60 € für die Wahlhelfer in den ein-
zelnen Wahlbezirken und in Höhe 
von 30 € für die Wahlhelfer im 
Briefwahlbezirk. Grundlage für die 

Höhe der Beträge bildete die Sat-
zung über die Entschädigung für 
die ehrenamtliche Tätigkeit, wel-
che ein Betrag in Höhe von 10 € je 
Stunde der zeitlichen Inanspruch-
nahme vorsieht. 
Zuvor hatte der Bürgermeister über 
einzelne Punkte der Vorbereitung 
und Durchführung der am Sonntag, 
27.03.2011 stattfindenden Wahl be-
richtet. So wird die Gemeinde Wein-
garten wieder in 9 Wahlbezirke mit 
den bereits bekannten Wahllokalen 
in der Turmbergschule, im Rathaus 
und in den Kindergärten Kanalstra-
ße, Wiesenstraße, Höhefeldstraße 
und Forlenweg eingeteilt. Insge-
samt 7.418 Personen sind bei dieser 
Wahl in der Gemeinde Weingarten 
wahlberechtigt. 

Annahme und Vermittlung 
von Spenden gebilligt

Die Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg regelt seit einigen 
Jahren auch die Annahme von Spen-
den, Schenkungen und sonstigen 
Zuwendungen durch die Gemeinde. 
Grund hierfür war die Verschärfung 
des Strafgesetzbuches zur Korrup-
tionsbekämpfung. Demnach würde 
sich ein Bürgermeister strafbar ma-
chen, wenn er eine Spende für Drit-
te oder das Gemeinwesen einwerbe 
oder annähme, ohne anschließend 
eine Genehmigung des Gemeinde-
rates oder der Rechtsaufsichtsbe-
hörde einzuholen. 
Deshalb entscheidet der Gemeinde-
rat über die Annahme der Spenden 
ein jährlich in zusammengefasster 
Form. Im Jahr 2010 wurden Be-
träge in Höhe von 11.800 € z.B. 
an die Freiwillige Feuerwehr, die 
Turmbergschule und die Kleinkind-
betreuung gespendet, welche vom 
Gemeinderat nun förmlich ange-
nommen wurden. Damit ist der ge-
genüber den Spendern bislang ver-
deutlichte Vorbehalt ausgeräumt. 

Gemeinde stellt Antrag 
zum Beitritt zur Musik-
schule Hardt

Seit vielen Jahren ist die Gemeinde 
Weingarten Mitglied der Jugend-
musikschule Unterer Kraichgau 
e.V. mit Sitz in Bretten, bei welcher
82 Schüler der Gemeinde Weingar-
ten unterrichtet werden.

Ein Vergleich seitens der Verwal-
tung mit der Musikschule Hardt, 
welche ein Zweckverband ist und 
sich aus den Gemeinden Detten-
heim, Graben-Neudorf, Linken-
heim und der Stadt Stutensee zu-
sammensetzt, ergab, dass dort der 
Eigenanteil der Eltern wesentlich 
geringer ist. Während für 45 Mi-
nuten Einzelunterricht bei der JMS 
Bretten Kosten in Höhe von 105 € 
im Monat entstehen, kostet dieser 
bei der JMS Hardt lediglich 64 €. 
Zudem könnte die Beschränkung 
der Schülerzahlen aufgehoben wer-
den, die durch die Deckelung des 
gemeindlichen Zuschusses einge-
führt werden musste. Für das Jahr 
2010 wurden von der Gemeinde 
rund 19.500 € Zuschuss gezahlt. 
In der Musikschule Hardt wären es 
nur rund 4.600 € gewesen.

Der Gemeinderat beschloss nun den 
einstimmig, beim Zweckverband 
Jugendmusikschule Hardt einen 
Antrag auf Beitritt zu stellen. Die 
Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes hat dann über den Bei-
tritt der Gemeinde Weingarten zu 
entscheiden. Bei der JMS Bretten 

wird die Gemeinde weiterhin Mit-
glied bleiben, um so den Eltern die 
Wahlmöglichkeit des Unterrichts-
besuches zu belassen. Zum Jahres-
ende soll die Entwicklung dargelegt 
werden, bevor über eine Kündi-
gung bei der Musikschule Bretten 
entschieden wird, welche nicht vor 
dem 31.12.2013 erfolgen soll.

SV Germania erhält ein-
malige Zuwendung für 
den Gewinn der Deutschen 
Meisterschaft  

Auf Antrag der Fraktionen der 
SPD, der CDU und der FW hatte 
der Gemeinderat über eine einma-
lige Zuwendung der Gemeinde an 
den Deutschen Mannschaftsmeister 
SV Germania zu beraten. Nach ein-
gehender Diskussion wurde der An-
trag auf eine Zuwendung in Höhe 
von 10.000 € bei Stimmengleich-
heit (9 Ja- und 9 Gegenstimmen) 
abgelehnt. Ein Mehrheit sprach sich 
dann dafür aus, dem SVG für den 
Gewinn der Deutschen Meister-
schaft eine einmalige Zuwendung 
von 5.000 € zukommen zu lassen.  

Weiteres Verfahren hin-
sichtlich der Verlagerung 
des TSV zur Walzbachhalle 
festgelegt

Auf Antrag der WBB-Fraktion 
wurde über das weitere Verfah-
ren hinsichtlich der beabsichtigten 
Verlagerung des TSV zur Walz-
bachhalle und des dann auf dem 
TSV-Gelände entstehenden Wohn-
baugebiet „Waldbrücke-Süd“ bera-
ten. Schwerpunkt war dabei insbe-
sondere die künftige Nutzung und 
die Entschädigung des bestehen-
den TSV-Vereinsgebäudes, wel-
ches aufgrund des Rückfalls des 
Erbbaurechtes von der Gemeinde 
erworben werden muss. Nach Ein-
schätzung der Verwaltung ist davon 
auszugehen, dass das Gebäude auf-
grund der vorhandenen Bausubs-
tanz einer sehr aufwändigen Sanie-
rung zu unterziehen wäre, so dass 
ein Abriss desselben wirtschaftlich 
besser darstellbar ist, zumal die 
Fläche dann als Wohnbaufläche ge-
nutzt werden könnte und aufwän-
dige Lärmschutzmaßnahmen nicht 
erforderlich sind. Lt. Gutachten des 
Gutachterausschusses wurde der 
Wert des Gebäudes mit 276.000 € 
beziffert. Es ist vorgesehen, in den 
Finanzplan2012 insgesamt 300.000 
€ einzustellen. Die weiteren De-
tails sollen nun in einer der nächs-
ten Sitzungen des Verwaltungsaus-
schusses beraten werden. 

Ortsseniorenrat

Aus dem Gemeinderat
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Donnerstag, 27. Januar
15:45 Uhr Gottesdienst im Senio-
renzentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 03. Februar
15:45 Uhr Gottesdienst im Senio-
renzentrum „Haus Edelberg“

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Walzbachtal/Weingarten:

Die Hospizgruppe Walzbachtal/
Weingarten ist unter der Tel.-Nr. 
0170/6692478 rund um die Uhr er-
reichbar.

Für Schwerkranke, Angehörige und 
deren Freunde die sich aussprechen 
möchten und/oder Begleitung wün-
schen. Für trauernde Menschen. 
Für Interessenten an unserer Arbeit, 
die Informationen möchten, Anre-
gungen oder Fragen haben. Auch 
in akuten Krisensituationen können 
Sie uns gerne jederzeit anrufen.

Vorankündigung:
Unsere Hospizgruppe feiert in die-
sem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass findet am Sonn-
tag,
6. Februar 2011 um 17:00 Uhr ein
Benefizkonzert in der Jahnhal-
le Jöhlingen statt, zu dem wir Sie
schon heute gerne einladen möch-
ten. Der Erlös ist für die Hospizar-
beit vor Ort und für das stationäre
Hospiz Arista in Ettlingen, über das
wir während der Veranstaltung kurz
berichten werden, bestimmt.

Das Benefizkonzert wird gestaltet 
von örtlichen Vereinen, der Jugend-
musikschule Bretten und Solisten. 
Schirmherr der Veranstaltung ist 
Herr Bürgermeister Karlheinz Bur-
gey.

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Vortrag am Mittwoch, 9. 
Februar 2011 um 20:00 Uhr im 
kath. Gemeindehaus in Jöhlingen 
(Martinussaal).
Thema: „Ich möchte am liebsten 
sterben…“. Was steckt eigentlich 
hinter dieser Äußerung? Wie kön-
nen wir auf solche Aussagen von 
schwer kranken und sterbenden 
Menschen reagieren? Welche Hil-
festellungen gibt es für die Beglei-
ter/innen?
Referentin: Ingeborg Burkhardt, 
Krankenschwester, Palliative 
Care-Fachkraft, stationäre Hospiz-
schwester, Hospiz Stuttgart

Wegen einer Mitfahrgelegenheit 
nach Jöhlingen wenden Sie sich 
bitte an:
Martina Mößner, Tel.-Nr. 
07244/5347 oder Gabriele Streit, 
Tel.-Nr. 07244/8482

Veranstaltungen der 
evang. Kirche

Glauben Sie an Wunder? Ich würde 
von mir sagen, dass ich es tue. Aber 
ich beginne Fragen zu stellen: Was 
ist eigentlich ein Wunder? Was er-
lebe ich als Wunder? Von welchen 
Erfahrungen sage ich: Das war ein 
Wunder! Ich entdecke, dass ich 
Ereignisse als Wunder bezeichne, 
für die es keine – oder noch kei-
ne? – natürliche Erklärung gibt. 
Wunder geschehen also durch die 
Aufhebung der Lebensordnung, die 
mir Zuverlässigkeit und Sicherheit 

gibt? Ich zögere, fange an nach-
zudenken, und beginne mich zu 
wundern! Was wäre, wenn nicht die 
kurzzeitige Aufhebung der guten 
und lebendigen Ordnung das Wun-
der wäre, sondern das Leben selbst 
mit seinen wunderbaren und viel-
fältigen Möglichkeiten und Gren-
zen? Warum sollte es kein Wunder 
sein, wenn der Wissenschaftler, den 
Gesetzen des Lebens folgend, eine 
Entdeckung macht, die dem Arzt 
hilft meine Krankheit zu heilen? 
Warum sollte es kein Wunder sein, 
wenn ich durch psychologische 
Erkenntnisse plötzlich die Ursache 
meiner Angst erkenne und sogar ei-
nen Weg sehe, sie zu überwinden? 

Wunder? Sie geschehen innerhalb 
der göttlichen Ordnung, die wir im-
mer besser verstehen lernen. Wun-
der? Es gibt keine Wunder, weil das 
Leben selbst das Wunder ist! Nur 
manchmal, wenn wir kleinmütig 
an Gottes Allgegenwart zweifeln, 
sagen wir mit Recht: Das war ein 
Wunder!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit!
Ihr Eberhard Blauth, 
Gemeidediakon

Termine

Freitag, 28. Januar
9:00 Uhr �Kinderbetreuung im 

Gemeindehaus

Sonntag, 30. Januar
10:45 Uhr �Kindergottesdienst Re-

genbogen im Gemein-
dehaus

11:00 Uhr �ak`zente-Gottesdienst 
im Gemeindehaus 

Montag, 31. Januar
9:00 Uhr �Kleinkindbetreuung im 

Gemeindehaus
9:00 Uhr �Besuchsdienst im Ge-

meindehaus

Dienstag, 01. Februar
19:30 Uhr �Kirchenchor im Ge-

meindehaus

Mittwoch, 02. Februar
14:30 Uhr &
16:15 Uhr �Konfirmanden-Unter-

richt im Gemeindehaus

Die Kirche ist Montag bis Sams-
tag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöff-
net.

Gruppenangebote für Kinder 
und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir 
herzlich ein zu den Angeboten vom 
CVJM, über die Sie sich unter den 
Vereinsnachrichten informieren 
können.
Ebenso möchten wir Sie auf die 
Gruppen der EC-Jugendarbeit in-
nerhalb der Liebenzeller Gemein-
schaft aufmerksam machen, die 
auch regelmäßig in der Turmber-
grundschau veröffentlicht werden.

Hinweise
Himmel – Erde …
und zurück

Predigtreihe mit Texten aus dem 
Epheserbrief an den Februarsonn-
tagen in der Evangelischen Kirche 
Weingarten

06. Februar: Gesegnet und erwählt
– Epheser 1, 1 – 14
Pfarrerin B. Fuhrmann

13. Februar: Verwurzelt und er-
füllt – Epheser 3, 14 – 21
Gemeindediakon E. Blauth

20. Februar: Begabt und beauf-
tragt – Epheser 4, 1 – 16
Pfarrer H.-Th. Klebon, Gondels-
heim

27. Februar: Befriedet und behei-
mat – Epheser 2, 11 – 22
Pfarrer i.R. W. Werner, Jöhlingen

33. Deutscher Evangelischer
Kirchentag

Dresden 1.-5. Juni 2011

E i n l a d u n g  
z u r  T e i l n a h m e
„... da wird auch dein Herz sein“

Seit über 60 Jahren ist der Deutsche 
Evangelische Kirchentag ein beein-
druckendes Ereignis, nicht nur für 
die Kirche, sondern in der ganzen 
Gesellschaft. Doch Kirchentag ist 
nicht nur eine Veranstaltung, es ist 
auch eine Bewegung, die immer 
wieder für Aufsehen sorgt. 
Die Kirchentagslosung aus dem 
Matthäusevangelium „... da wird 
auch dein Herz sein“ und die bibli-
schen Texte für Gottesdienste, Fei-
erabendmahle und Bibelarbeiten 
werden den 33. Deutschen Evange-
lischen Kirchentag in Dresden wie-
der zu einem eindringlichen und 
unvergesslichen Erlebnis machen!

Die Evangelische Kirchengemein-
de Weingarten bietet eine gemein-
same Fahrt für alle Erwachsenen 
an. D.h. sie können sich über das 
Evangelische Pfarramt Weingarten 
zum Kirchentag anmelden.

Hier die wichtigsten Infos und Ter-
mine:
Anmeldung:
Im Evangelischen Pfarramt, Kirch-
str. 6, bis zum 6. März 2011
Unser Anmeldungsformular „Sie 
sind eingeladen“ legen wir in allen 
Räumen der Kirchengemeinde aus.
Preise:
Dauerkarte 89 Euro inkl. Tagungs-
mappe und Fahrausweis Unterkunft 
Gemeinschaftsquartier oder Privat-
quartier –Pauschale 19 Euro Ver-
sand der Tagungsunterlagen ab 20. 
April 2011
Fahrt:
Wir werden gemeinsam mit einem 
Sonderzug nach Dresden fahren. 
Über Preis und genaue Zeiten kann 
ich noch nichts sagen.
Weitere Infos über den Kirchen-
tag am einfachsten und umfas-
send über die Homepage des
Kirchentages: 
http://www.kirchentag.de/
Wir werden uns dann im April, 
nachdem ich die Unterlagen erhal-
ten habe, als Gruppe treffen und 
uns auf den
Kirchentag in Dresden einstim-
men!
Ansprechpartner für alle Fragen: 
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Ökumene: ev., kath., ev.-meth.Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Weihnachtslichter
Am zweiten Februar feiert die Kir-
che das Fest Maria Lichtmeß.

Es trägt seit der Liturgiereform den 
Namen „Darstellung des Herrn“ 
und teilt mit diesen theologisch ex-
akter benannten Festen das Schick-
sal, dass es bei den Gläubigen lang-
sam in Vergessenheit gerät. Mit der 
Darstellung des Herrn ist das Ritual 
gemeint, das im Judentum mit je-
dem männlichen Erstgeborenen 
vollzogen wurde. 40 Tage nach der 
Geburt wird der Knabe in den Tem-
pel gebracht und Jahwe in besonde-
re Weise geweiht.

Für die frühe Kirche war dieser ers-
te Besuch des Jesusknaben im Tem-
pel zu Jerusalem der erste Kontakt 
mit den Menschen des Alten Bun-
des. Die Bedeutung dieses Kindes 
für alle Welt deutet sich an: „Ein 
Licht zur Erleuchtung der Heiden 
und Herrlichkeit für sein Volk Isra-
el“, so singt es der greise Simeon in 
seinem Dankgesang, voller Freude, 
dass er diese Schwellenstunde noch 
erleben durfte. Aus diesen Worten 
ist die Lichter-Prozession entstan-
den, die man in Jerusalem und Rom 
gehalten hat, ähnlich feierlich wie 
an Ostern. Und später begann man 
damit, die fürs ganze Jahr benö-
tigten Kerzen an diesem Fest zu 
weihen. Und, vielleicht weil gleich 
am Tag danach der Gedenktag des 
Hl. Bischofs Blasius gefeiert wird, 
den man als Nothelfer bei Atembe-
schwerden angerufen hat, hat sich 
aus dieser Nähe zu den Kerzen 
der berühmte Blasius-Segen ent-
wickelt, bei dem ein Segen erteilt 
wird, den man mit zwei gekreuzten 
Kerzen jedem Christen, der ihn er-
bittet, spendet (eine Segensform, 
die sich bis heute in der orthodoxen 
Liturgie erhalten hat). Und weil 
beide Lichtgeschichten mit dem 
Abschied von Weihnachten und 
von der Krippe zu tun haben, nenne 
ich diese Kerzen Weihnachtslichter, 
Erinnerungslichter, die den Schein 
der Weihnacht hinüberreichen ins 
restliche Jahr. Weihnachten, wie 
schön, dass es das gibt.

Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 28. Januar –
Heiliger Thomas von Aquin, 
Kirchenlehrer:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 29. Januar:
18:30 Uhr Vorabendmesse mit 

Dienstag, 1. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 2. Februar - 
Darstellung des Herrn:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr �Heilige Messe mit 

Kerzenweihe gemein-
sam mit den Erstkom-
munikanten

Donnerstag, 3. Februar - 
Heiliger Blasius, Bischof:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr �Heilige Messe mit Ertei-

lung des Blasiussegens

Freitag, 4. Februar – Herz-Jesu-
Freitag: �(Kollekte: miteinander 

teilen)
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentli-
che Bücherei

Ausleihe:sonntags nach dem 
Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie 
dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr und donnerstags von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstr. 4.

Dienstag, 1. Februar:
19:00 Uhr �Frauengemeinschaft: 

Gymnastikgruppe im 
Gemeindezentrum

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael

Mittwoch, 2. Februar:
14:30 Uhr �Seniorengymnastik im 

Gemeindezentrum
19:45 Uhr �Kirchenchor: Chorprobe 

im Gemeindezentrum

Freitag, 4. Februar:
20:00 Uhr �Kolpingsfamilie: 

Stammtisch im „Löwen“

BENEFIZKONZERT
Aus Anlass des 10-jährigen Beste-
hens der Hospizgruppe Weingar-
ten-Walzbachtal – zugunsten der 
Hospizarbeit vor Ort und des sta-
tionären Hospizes „Arista“ in Ett-
lingen

Sonntag, 6. Februar 2011 – 
17:00 Uhr

Jahnhalle Jöhlingen
Der Eintritt ist frei – über Spen-
den würden wir uns sehr freuen.

Es wirken mit:
Akkordeon-Freunde Walzbachtal, 

Cäcilienverein Jöhlingen, Feuer-
wehrkapelle Jöhlingen, Frauenchor 
„happy voices“ des Gesangvereins 
Frohsinn Jöhlingen, Singgruppe der 
Naturfreunde Jöhlingen, Querflö-
tenquartett der Jugendmusikschule 
Bretten und als Solistinnen: Tanja 
Conrad (Sopran) und Julia Jakob 
(Harfe) Schirmherr: Bürgermeister 
Karl-Heinz Burgey

Besuch von erkrankten Gemein-
demitgliedern
Bitte informieren Sie uns, wenn 
Sie einen Besuch wünschen, wir 
können aus Datenschutzgründen 
nicht erfahren wer erkrankt ist und 
sind deswegen auf Ihre Information 
angewiesen. Kontakt: Ausschuss 
Caritas und Soziales,

Ihr Ansprechpartner ist 
Frau Martina Lopp, 
Tel. 36 35,
mail: martinalopp@aol.comoder 
über das Pfarrbüro, Tel. 22 29

Sonderveranstaltungen
(s. auch separate Mitteilung unter 
„Gemeinde- und Vereinsleben“)

Frauenfeierabend 
mit Ulrike Chuchra am Montag, 
den 7. Februar 2011 um 20.00 Uhr. 
Thema „Aus der Mitte leben“.

Männerabend 
mit Klaus-Dieter Mauer am Frei-
tag, den 11. Februar 2011 um 19.00 
Uhr im Schützenhaus Weingarten. 
Thema: „Alles zuviel !?“

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, soweit nicht anders an-
gegeben, wöchentlich statt.
Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten usw. finden Sie anschlie-
ßend unter „Hinweise zu den regel-
mäßigen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr: �Mutter-Kind-Kreis 

(vierzehntägig, s. u.) 
20.30 Uhr: „House-
kreis“, nähere Informa-
tionen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: �Bibelkreis (einmal im 

Monat, nächster Termin 
16. Februar)

19.30 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr: �Hauskreis „TWEN So-

mething“ bei Rosenber-

gers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen:

Mutter-Kind-Kreis: 
Turnus ist Dienstag in jeder gera-
den Kalenderwoche.

Gottesdienstplan 
bis Ende Februar
30.01. Beate Rösch
06.02. Heiko Erndwein
13.02. Andreas Uhlir
20.02. Martin Siehler
27.02. Andreas Müller

Programm Hauskreis 30+ 
bis Ende Februar
28.01. �bei Familie Schneider :: 

Friedrich-Wilhelm-Str. 40
04.02. �bei Familie Fritscher :: 

Sperlingweg 4
11.04. �Männerabend (kein Haus-

kreis)
18.04. �bei Familie Winheim :: 

Mozartstraße 23
25.02. �bei Familie Fritscher

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Wein-
garten (innerhalb der ev. Landes-
kirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396
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Ev.-methodistische Kirche

Evangelisch-methodis-
tische Kirche
Am alten Friedhof 2

Sonntag, den 30. Jan. 9.00 Uhr 
Gottesdienst

Montag, den 31. Jan. 19.00 Uhr 
Kreis junger Erwachsener in 	
Grötzingen

Dienstag, den 1. Feb. Kein Bibel-
gespräch

Donnerstag, den 3. Feb. 20.00 
Uhr Gospel-und Lobpreischor in 
Grötzingen

Sonntag, den 6. Feb. 10.30 Uhr 
Bezirksgotttesdienst in Grötzingen

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 
Std. täglich über Kabel 9185 b Wei-
tere Sender, Zeiten und Frequenzen 
unter www.erf.de. Tel. 0644/9570. 
Femsehen: Das 4. sendet zu ver-
schiedenen Zeiten Living Gospel
Antworten aus Gotteswort, sams-
tags von 7.00-10.30 Uhr, sonntags 
von 7.00- 10.00 Uhr, montags-
freitags von 10.30-11.00 Uhr. Inf. 
Pastor Lacher oder Göhler Tel. 
0721481370 oder 
www.emk-groetzingen.de.

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde

Lebenswerk Weingarten 
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt 
anders!Seien Sie herzlich will-
kommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen 
Themenreihe! Wir freuen uns über 
Ihren Besuch

Gottesdienste im Januar 
Glaube auf dem Prüfstand
Wie äußert sich der Glaube eines 
Christen? Hat er Auswirkungen auf 
das alltägliche Leben oder zieht sich 
der Glaube zurück auf die Hoffnung 
auf ein besseres Leben im Jenseits? 
Im täglichen Leben erweist sich ob 
dein Glaube praxistauglich ist. Wir 
starten in das neue Jahr mit 5 he-
rausfordernden Predigten, die sich 
an den Kapiteln 12-14 des Römer-
briefes orientieren.

Sonntag 30. Januar - 10.00 Uhr 
- Gottesdienst mit Abendmahl -
Jörg KrahnertStreitkultur
Dass es nicht sitmmt, dass es in
christlichen Gemeinden keinen
Streit gibt, weiß jeder, der schon
länger zu einer Gemeinde gehört.
Dass die meisten Konflikte sekun-
däre Thematiken zur Grundlage ha-
ben, ist jedoch verwunderlich. Wie
können wir besser mit Streitfragen
umgehen?

Neue Predigtreihe ab Februar:

Auf der Suche nach einem erfüll-
ten Leben

Sonntag 6. Februar - 17.30 Uhr - 
Stefan Pohl

Du hast die Wahl
Gott möchte dein Leben segnen. 
Aber er zwingt dir seinen Segen 
nicht auf. Du hast die Wahl. Bevor 
du wählst, solltest du dir aber über 
die Konsequenzen deiner Wahl im 
Klaren sein.

Gottesdienst im Haus Edelberg 
• Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE

Kleingruppen: Finden 14-tägig 
statt - zurzeit 9 Kleingruppen - Män-
ner, Frauen oder gemischt - vormit-
tags, nachmittags oder Abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags paral-
lel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 2: 6. Februar - NGl 3: 30. 
Januar - Jeweils parallel zum 
Gottesdienst

Royal Rangers 
(Stamm 276 Weingarten)
Jeden Freitag ab 17.30 Uhr außer 
in den Ferien
Jeden Freitag ab 19.00 Uhr außer 

in den Feien
Pfadranger ab 19.00 Uhr
Infos: Homepage: www.rr276.de

Youth Lounge (14-18 Jahre)
Montags ab 19.30 Uhr
Mit Stevan Bonitz (Jugendreferent)
Infos www.youthlounge.info

Weitere Infos: 
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlin-
gerstr. 116 Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.
de, oder auch im Internet unter
www.lebenswerk-weingarten.de 
n/v

Neuapostolische Kirche

Sonntag, den 30.01.2011 09:30 
Gottesdienst

Dienstag, den 01.02.2011 20:00 
Chorprobe

Mittwoch, den 02.02.2011 20:00 
Gottesdienst

Sonntag, den 06.02.2011 10:00 
Festgottesdienst mit Übertragung 
in KA-Neureut

Zu allen unseren Gottesdiensten 
sind Gäste herzlich willkommen!

Weitere Informationen über die 
Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Schulen

Erich Kästner Realschule Stutensee

Jugend trainiert für 
Olympia Handball

Spielbericht zum Turnier am 
19.1.2011 in Karlsbad
Am 19.1. ging es im Wettkampf 
III der Jungen nach Karlsbad. Das 
Team der ERKS legte einen Blitz-
start hin und gewann gegen die 
Rennbuckelrealschule mit 3 Tore, 
obwohl man personell nicht opti-
mal besetzt war, da Julian und Abi-
nash krankheitsbedingt nicht spie-
len konnten.
Gegen den Turnierfavoriten aus 
Karlsbad gab es ein sehr kampfbe-
tontes Spiel, das dann aber knapp 
verloren wurde (12:13). Nach dem 

Sieg gegen das Ludwig Marum 
Gymnasium hatten wir den Einzug 
in das Halbfinale vor Augen. Das 
wurde dann aber leider nicht er-
reicht, da man gegen das Otto Hahn 
Gymnasium nach buchstäblich 
verschlafener erster Halbzeit mit 3 
Toren Differenz verlor. Besonders 
hervor zu heben sind die Leistun-
gen der zwei Torgaranten Jens 
und Maxim und Edgar, der im Tor 
zu oft von seinen Vorderleuten in 
Stich gelassen wurde. Insbesondere 
im letzten Spiel merkte man es der 
Mannschaft an, dass sie in dieser 
Formation vorher noch nie zusam-
men gespielt hatte. So belegte man 
am Schluss etwas enttäuschend den 
5. Platz.

Jugend-trainiert-für-
Olympia, Handball: 
WK III Jungen

Weiterer Erfolg
Die Kreisrunde wurde in diesem 

Jahr wieder einmal in Langen-
steinbach durchgeführt. In einem 
Mammutturnier in 2 Hallen spiel-
ten nach 3 kurzfristigen Absagen 
immer noch 9 Mannschaften um 
die beiden begehrten Plätze für das 
OSA-Finale. Unser 1. Spiel gegen 
das Max-Planck-Gym. gewannen 
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wir locker sehr deutlich. Dann ging 
es aber schon in das für den Grup-
pensieg entscheidende Spiel gegen 
Östringen. Es konnte sich keine 
Mannschaft absetzen, Mitte der 2. 
Hälfte gerieten wir etwas in Rück-
stand, den wir in den letzten drama-
tischen Minuten fast aufholten, aber 
leider misslang ein Gegenstoßtor 
und 10 sec vor dem Ende konnte 
ein Superanspiel in freier Position 
nicht verwertet werden, sodass wir 
uns mit einem Tor geschlagen ge-
ben mussten. Das letzte Gruppen-
spiel gegen das Lessing-Gym. war 
wieder eine klare Angelegenheit 
mit einem 10-Tore Vorsprung. Nach 
einiger Wartezeit mussten wir dann 
im Halbfinale gegen den Sieger der 
anderen Gruppe, die RS Karlsbad, 
antreten, von denen uns im Verlauf 

des Turniers wahre Wunderdin-
ge vorgeschwärmt worden waren. 
Vollkonzentriert begannen wir das 
Spiel, führten bald ordentlich, aber 
so ganz befreien konnten wir uns 
bis zur Halbzeit noch nicht. Aber 
dann machten wir aus dem 4-Tore 
Vorsprung noch einen deutlichen 
Sieg. Somit haben auch wir die 
Qualifikation für das OSA-Finale 
im März geschafft. Jungs, das hat 
sich doch gelohnt! 
Es spielten: 
Tim Dichiser (14), Christian Eisele 
(10), Valentin Grieser, Nicolas Hof-
mann, Henning Lutz, Moritz Man-
gold (Tor, gut), Sascha Pfattheicher 
(29), Joshua Richter (4), Yannick 
Schleiß, Christoph Schreiber, Flori-
an Watzel, Sebastian Weiler (4).

Andere Schulen

Andere Schulen

Andere Schulen

Balthasar-Neumann-
Schule 1, Bruchsal

Informationsabend zum 
Berufskolleg

Informationstechnik:
Fachhochschulreife und 
Fachinformatik-Ausbildung

Die Fachhochschulreife erwerben 
und gleichzeitig den theoretischen 
Teil der Ausbildung zum Fachin-
formatiker absolvieren kann man 
am „Technischen Berufskolleg 
Informations- und Kommunikati-
onstechnik“ an der Balthasar-Neu-
mann-Schule 1, Bruchsal. Dabei 
handelt es sich um ein „2-jähriges 
Berufskolleg“ (Vollzeitschule: 
TBKI und TBK II) als sogenanntes 
Verzahnungsmodell. Das bedeutet, 
dass der fachliche Unterricht den 
theoretischen Teil der Berufsaus-
bildung zum Fachinformatiker ab-
deckt und somit eine nachfolgende 

Berufsausbildung (betrieblicher 
Teil) mit einem zusätzlichen Jahr 
zum Fachinformatiker abgeschlos-
sen werden kann.

Die Balthasar-Neumann-Schule 1 
veranstaltet zu diesem Berufskol-
leg einen Informationsabend: Don-
nerstag, den 3. Februar 2011 um 
19.00 Uhr, Raum 264 (Bruchsal, 
Franz-Sigel-Straße 59a).

Voraussetzung für das Techni-
sche Berufskolleg ist ein Mittlerer 
Bildungsabschluss (Realschulab-
schluss, Werkrealschulabschluss, 
Fachschulreife, Klasse 10 Gym-
nasium, etc.) Während der beiden 
Schuljahre sind Praktika in Betrie-
ben zu absolvieren.

Anmeldungen und Informatio-
nen: Balthasar-Neumann-Schule 
1, Bruchsal, unter www.bns1.de 
(„Kontakt“)
oder sekretariat@bns1.de bzw. 
07251/783-500.

Weichen für die Schullauf-
bahn stellen:

Tag der offenen Tür an 
der Käthe-Kollwitz-
Schule Bruchsal
Informationen zu den Möglich-
keiten schulischer oder beruflicher 
Bildung werden immer wichtiger, 
damit Schüler und Eltern fundierte 
Entscheidungen treffen können, die 
sie später nicht bereuen. Aus die-
sem Grund veranstaltet die Käthe-

Kollwitz- Schule am Samstag, dem 
29. Januar 2011 von 10 bis 14.00
Uhr einen Tag der offenen Tür,
an dem Schüler und Lehrer über
alle weiterführenden Schularten
und beruflichen Aus- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten informieren
und Einblicke in den Schulalltag an
der „Käthe“ gewähren.

Und das bietet die 
Käthe-Kollwitz-Schule:
Schulabschlüsse:
Hauptschulabschluss, Mittlere 
Reife, Abitur (allgemeine Hoch-
schulreife) 

Berufsausbildungen:
Erzieher/in, Altenpflegehelfer/in, 
Altenpfleger/in

Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Bereich Sozialpädagogik:
Fachwirt/in im Sozialwesen, 
Zusatzqualifikation im Bereich 
Bildungsförderung im Elementar-
bereich, Weiterbildung für Kinder-
pflegerinnen u.ä. als Vorbereitung 
auf die Schulfremdenprüfung zur 
Erzieherin/zum Erzieher (berufs-
begleitend an zwei Abenden pro 
Woche)

Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Bereich Altenpflege:
Fachkraft zur Leitung einer Pflege- 
und Funktionseinheit, Gerontopsy-
chiatrische Fachkraft

Weitere Informationen 
unter erhalten Sie unter
Tel. 07251/781-0 oder besuchen 
Sie die Homepage der
Käthe-Kollwitz-Schule unter 
www.kks-bruchsal.de

Hauptschulabschluss - und was 
dann?

Zweijährige Berufsfach-
schule Elektrotechnik

Mittlerer Bildungsabschluss und 
berufliche Grundbildung

Die Balthasar-Neumann-Schule 1 
Bruchsal bietet allen Absolventen/
innen der 9. Klasse mit Interesse 
an Technik die Möglichkeit, diese 
Schulart näher kennen zu lernen. 
Der erfolgreiche Abschluss verbes-
sert und erweitert die Ausbildungs-
chancen und ermöglicht auch den 
Besuch des Technischen Gymnasi-
ums. Angesprochen fühlen dürfen 
sich auch Schülerinnen und Schü-
ler der 8. Klasse mit einem Noten-
durchschnitt von 2,0 in den Kernfä-
chern (D, E, M).
Wir laden Schülerinnen und Schü-
ler sowie Eltern zu einer

INFORMATIONSVERAN-
STALTUNG

am Dienstag, 1. Februar 2011, 
19.00 Uhr
im Gewerblichen Bildungszentrum 
Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 59 a, 
Raum 263 ein.

Parkplätze sind im Schulbe-
reich vorhanden. Wir sind auch 
über die Stadtbahn-Linie S32 
(Menzingen-Karlsruhe) und S31 
(Odenheim-Karlsruhe) Haltestel-
le Gewerbliches Bildungszent-
rum, erreichbar. Merkblätter und 
Anmeldeformulare können auch 
telefonisch (07251/783500), per 
Fax (07251/980477) oder per E-
Mail (sekretariat@bns1.de) bei der 
Schule angefordert werden. Infor-
mationen finden Sie auch im Inter-
net unter http://www.bns1.de.

Bitte beachten Sie:
Anmeldeschluss 
ist der 1. März 2011
Danach kann eine Aufnahme nur 
noch erfolgen, wenn freie Plätze 
vorhanden sind.

Andere Schulen

Interesse an Technik, Informa-
tionstechnik oder Technik und 
Management?

Abitur am Technischen 
Gymnasium Bruchsal
Das Technische Gymnasium an 
der Balthasar-Neumann-Schule 
1 in Bruchsal will allen Schülern 
und Absolventen von Gymnasien, 
Realschulen, zweijährigen Berufs-
fachschulen und Werkrealschulen, 
die einen Übertritt in das Tech-
nische Gymnasium ab Schuljahr 
2011/2012 erwägen, die Möglich-
keit bieten, diese Schulart näher 
kennen zu lernen.

I N F O R M AT I O N S V E R A N -
STALTUNG

am Dienstag, 1. Februar 2011, 

um 19.00 Uhr
im Gewerblichen Bildungszent-
rum Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 

59a. Raum 267/268
Parkplätze sind im Schulbereich 
vorhanden. Wir sind auch über die 
Stadtbahn-Linie S 32 (Menzingen-
Karlsruhe) bzw. S 31 (Odenheim-
Karlsruhe), Haltestelle Gewerbli-
ches Bildungszentrum, erreichbar.
Anmeldungen für das Technische 
Gymnasium müssen bis zum 1. 
März 2011 erfolgen. Merkblätter 
und Anmeldeformulare können 
auch telefonisch (07251/783-501), 
per Fax (07251/980477) oder per 
E-Mail
(sekretariat@bns1.de) bei der Schu-
le angefordert werden. Informati-
onen finden Sie auch im Internet
unter http://www.bns1.de.
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Am vergangenen Montag, 
24.01.2011, durfte Bürgermeis-
ter Eric Bänziger Berta Arheidt zu 
deren 101. Geburtstag gratulieren. 
Trotz ihres hohen Alters ist Frau Ar-
heidt noch bei Bester Gesundheit. 
Munter erzählte die Musikliebha-
berin von den schönen früheren 
Zeiten, den vielen Ausflügen nach 
Frankreich mit ihrem Ehemann 
und der Arbeit, der sie über viele 

Jahre hinweg nachgegangen ist. 
Die gebürtige Weingartenerin lebt 
seit 2005 im Haus Edelberg, wo 
sie sich nach eigener Aussage sehr 
wohl fühlt. Bürgermeister Bänzi-
ger überreichte Frau Arheidt zum 
Geburtstag ein Blumenpräsent und 
wünschte ihr im Namen der Ge-
meinde Weingarten für die Zukunft 
alles erdenklich Gute und weiterhin 
viel Gesundheit.

Hilda und Heinrich Wilms können 
in diesem Jahr auf 50 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken. Am 23. Ja-
nuar 1961 läuteten für die 22jährige 
Hilda Hahn und den gleichaltrigen 
Heinrich Wilms die Hochzeitsglo-
cken.
Das Ehepaar Wilms stammt aus 
Russland, wo sich beide auch ken-
nen gelernt haben. Als Heinrich 
Wilms nach drei Jahren wieder 
von der Armee zurückkehrte, fass-
ten die beiden den Entschluss zu 
heiraten. Vor sieben Jahren kamen 
die Eltern von vier Kindern nach 

Deutschland. Nach Aufenthalten 
in Büchenau und Waghäusel wohnt 
die Familie Wilms nun seit knapp 
vier Monaten in Weingarten. „Wir 
fühlen uns hier in Weingarten sehr 
wohl“ teilte Hilda Wilms zufrieden 
mit. Zum Jubiläum der Goldenen 
Hochzeit gratulierte der stellver-
tretende Bürgermeister Gerhard 
Fritscher den glücklichen Jubilaren 
nicht nur im Namen der Gemeinde 
Weingarten, sondern überreichte 
auch eine Urkunde des Baden-
Württembergischen Ministerpräsi-
denten, Günther Mappus.

Älteste Weingartener Mitbürgerin
Berta Arheidt feiert 101 Geburtstag

Hilda und Heinrich Wilms
feiern Goldene Hochzeit

Neues Betreuungsangebot 
für altersvergessliche und
demenzkranke Menschen

Die Sozialstation Stutensee-Wein-
garten bietet ab sofort, zusätzlich zu 
den bestehenden Nachmittagsgrup-
pen in Blankenloch und Weingarten, 
eine weitere Entlastungsmöglichkeit 
für pflegende Angehörige am Don-
nerstag-Vormittag an. Im Senioren-
zentrum in Friedrichstal wurde uns 
ein schöner heller Raum für eine 
Betreuungsgruppe zur Verfügung 
gestellt. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, am Mittagstisch des Hauses 
teilzunehmen - natürlich unter der 
Betreuung der Mitarbeiter der So-
zialstation, die auch für die Gruppe 
verantwortlich sind.
Betreuungsgruppen für altersver-

gessliche und demenzkranke Men-
schen sollen pflegende Angehörige 
entlasten und gleichzeitig altersver-
gessliche und demente Menschen 
fördern, ihnen Spaß und Freude 
vermitteln. Die Gruppen haben ei-
nen Betreuungsschlüssel, der eine 
1:1 Betreuung möglich macht, also 
auch Menschen eine Teilnahme er-
möglicht, die in ihrer Demenz schon 
weiter vorangeschritten sind und 
sonst keine Möglichkeit haben in 
den Genuss von Förderung und so-
zialen Kontakten zu kommen.

Orte, Zeiten und Kosten für die 
Betreuung in einer Gruppe:

montags: 
in Blankenloch in der Sozialstation, 
Bahnhofstr. 11, 14°°-18°° Uhr

mittwochs: 
in Weingarten im Haus Edelberg, 
Jöhlingerstr. 114, 14°°-18°° Uhr

donnerstags: 
in Friedrichstal im Seniorenzent-
rum Edelberg, 9°° (Einlasszeit 8.45 

Uhr)-12°° Uhr, mit Mittagessen 
bis13°° Uhr.

Beginn: 
Donnerstag, 03. Februar 2011

Kosten: 
Betreuungsgruppe 20.-€, mit Fahr-
dienst 25.- € Mittagessen: 6.50- € 
(muss 2 Tage vorher bei uns ange-
meldet werden)

Die Kosten, die Ihnen durch die Be-
treuungsgruppe entstehen, können 
Sie über die Betreuungspauschale 
(100-200,-€/Monat) mit der Pflege-
kasse abrechnen.

Eine Anmeldung ist erforderlich, 
nutzen Sie die Chance eines Probe-
besuches.
Informationen erhalten Sie bei Frau 
Kopf, in der Sozialstation, Bahn-
hofstraße 11, Tel.: 07244/94111
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste 
und ein gemütliches Miteinander
Beate Fischer und das Team für De-
menzarbeit der Sozialstation Stuten-
see-Weingarten

Fibromyalgie Selbst-
hilfegruppe Bruchsal
Wir treffen uns wieder am 01. 
Februar 2011 um 18.30 Uhr in 
der Krankengymnastik- und 
Massagepraxis Schwager, Fried-
rich-Silcher-Str. 5 in Bruchsal-
Obergrombach. Wir laden auch 
Betroffene aus Weingarten dazu 
ein.

Wir treffen uns immer am 1. 
Dienstag im Monat.
Auskunft: Angelika Hatzner 
Tel.-Nr. 07257-924155

An alle 
Online-Redaktions-

benutzer:

Bitte beachten, der
Redaktionsschluss

ist dienstags, 10.00 Uhr
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Sehen - Staunen - Helfen 
ist das Motto dieser spektakulä-
ren Zauber-show. Den Zuschau-
ern wird eine „magische Reise in 
das Land der liebenswerten Täu-
schung“ geboten, bei der Staunen 
und ungläubiges Kopfschütteln 
sowie herzhaftes Lachen sich ab-
wechseln. „Wo kommen all die vie-
len, unterschiedlichen Tiere her, die 
Mister Black und Ursula wahrlich 
meisterhaft aus dem Zylinder oder 
aus Alltagsgegenständen hervorho-
len?“ Diese Frage werden sich die 
Zuschauer auch an diesem Abend 
nicht beantworten können, wie 
schon viele Zigtausend Zuschau-
er in ganz Europa. vor ihnen. Die 
Grand-Prix-Sieger der internatio-
nalen Zauberkunst und mehrfachen 
Deutschen Meister der Magie, Mr. 
Black und Ursula, hüllen sich darü-
ber in magisches Schweigen.

Ebenso wenig aufschlussreich 
dürfte es sein zu ergründen, war-
um man(n) seine bezaubernd schö-
nen Assistentinnen zuerst aus dem 
Nichts erscheinen lässt, um sie 
dann genüsslich zu durchbohren, 
um sie letztlich doch wieder glück-
lich in die Arme zu nehmen. Die 
Vize-Weltmeister der Großillusio-
nen, das Flick-Flack-Zauberteam, 
bleiben zu dieser Frage ebenfalls 
mucksmäuschenstill. So mancher 
sich falsch verstanden fühlende 
Ehemann könnte an dem einen oder 
anderen Bühnengeschehen seine 
Freude haben.
Umgekehrt natürlich auch !
Gert Montana, der Zauberer, der 
mit Zitronen handelt (zumindest 
auf der Bühne ), unterhält sein Pub-
likum mit Tricks und Gags am lau-
fenden Band, mit Hokuspokus und 
„Schlimm-sala-bim“ und happy 

magic. Er gehört, ebenso wie sein 
Kollege, Amani, der sprechenden 
Zunft der Zauberkünstler an, die im 
Zusammenspiel mit dem Publikum 
sich gegenseitig die „verbalen Bäl-
le“ zuwerfen, immer dabei auf gute, 
zauberhafte, niveauvolle Unterhal-
tung bedacht Da werden ihre Ohren 
Augen machen !
Ted Louis ist ein wortgewandter, 
holländischer Entertainer, den vie-
le aus Funk und Fernsehen zu er-
kennen glauben und der sich in die 
Herzen der Zuschauer - im wahrsten 
Sinne des Wortes - hinein quatscht 
! Es lebe Rudi Grzimek bzw. Prof.
Bernhard Carrell !
Mit Charly Jones betritt ein weitge-
reister Zauberkünstler die Bretter,
die die Welt bedeuten. Mit seinen
mathe“magischen“ Tricks und Er-
kenntnissen wird er sicherlich nicht
die Welt erschüttern, aber zumin-

dest zum großen Nachdenken anre-
gen. Wozu das menschliche Hirn in 
der Lage ist - er wird es dem Publi-
kum glaubhaft vorführen.
Um der gesamten, ca. 2 1/2-stün-
digen, Zaubergala-Show der Spit-
zenklasse ein Korsett zu geben, ist 
Daniel Bornhäusser angetreten. Der 
junge Zauberprofi ist der Moderator 
des Abends und verbindet die ein-
zelnen Darbietungen mit Worten, 
Gesten und unerklärlichen Klei-
nigkeiten, die durch ihn erst richtig 
großartig zur Wirkung kommen.
Durch ihn wird das Ganze zu ei-
nem Show-Event der Spitzenklasse 
zusammen gebunden, wie es dies 
noch nie zuvor in Weingarten zu 
sehen gab.
Das Zauberhafteste jedoch an die-
ser Zaubergala ist, dass die Künst-
ler ohne Gagen auftreten und so der 
Erlös des Abends an den Weingar-

Kinder schreiben sich in 
die Herzen von Jury und 
Senioren

22 Schüler beteiligten sich am 
Haus Edelberg-Wettbewerb in 
Weingarten / 1. Preis ging an 
Dennis Hartmann

Dennis Hartmann und seine Groß-
eltern sind überaus aktiv. So aktiv, 
dass eine Seite für seine lebhaften 
Schilderungen nicht ausreichte. Ob 
erlebnisreiche Wanderungen in den 
Ferien, gemeinsames Radfahren, 
Kartenspiele, Französisch lernen 

oder Plätzchen backen – am Ende 
stellt Dennis fest: „Ich bin froh, dass 
sie gesund sind und so viel mit mir 
unternehmen.“
Mit dieser Geschichte schrieb sich 
der Viertklässler von der 
Turmbergschule Wein-
garten in die Herzen der 
Jury des Kinderschreib-
wettbewerbs „Hand in 
Hand“ der Haus Edelberg 
Unternehmensgruppe. 
Unter den 22 Schülerin-
nen und Schülern aus 
Weingarten und Umge-
bung, die an dem Wettbewerb teil-
genommen hatten, landete Dennis 

Hartmanns Schreibarbeit auf Platz 
eins. Gestern überreichten ihm Bür-
germeisterstellvertreter Gerhard 
Fritscher und Wolfgang Oberle, 
Leiter des Senioren-Zentrums Haus 

Edelberg in Weingarten 
vor vollem Haus einen 
Büchergutschein über 
50 Euro und 100 Euro 
Taschengeld. Insgesamt 
wurden fünf Werke prä-
miert. Alle drei Haupt-
preisträger kommen von 
der Turmbergschule. Den 
zweiten Platz errang Li-

lian Pauline Nowak, Klasse 4c; auf 
Rang drei schrieb sich Lucas Oechs-

le, ebenfalls Klasse 4c.
Alles in allem hatten sich fast 700 
Kinder mit liebevollen Geschichten 
und Gedichten über ihre Großeltern 
oder betagten Angehörige an allen 
13 Standorten des Pflegeheimbe-
treibers Haus Edelberg zum Gene-
rationenthema „Hand in Hand“ be-
teiligt. Ziel des Wettbewerbs war es, 
den Dialog zwischen den Genera-
tionen zu fördern. Sämtliche preis-
gekrönten Werke sollen in einem 
Büchlein veröffentlicht werden.

Wir brauchen Unter-
stützung
Für die Durchführung der Haushalts-
befragungen sucht der Landkreis 
Karlsruhe in der zeit von Mai bis Au-
gust 2011

Erhebungsbeauftragte 
(Interviewer)

Die Erhebungsstelle des Landkrei-
ses Karlsruhe ist für die Abwicklung 
und Durchführung des Zensus 2011 
auf dem gebiet des Landkreises, mit 
Ausnahme der Städte Bruchsal und 
Ettlingen, verantwortlich.

Ihre Aufgabe:
Nach einer kurzen, umfassenden 
Schulung sind Sie für die Befragung 
der ausgewählten Haushalte in Ihrem 
zugeteilten Erhebungsbezirk (ca. 80 
– 120 Haushalte pro Erhebungsbe-
auftragtem) zuständig. Sie nehmen 
Kontakt mit den zu Befragenden auf 
und sind beim Ausfüllen der Erhe-
bungsbögen behilflich bzw. füllen 
diese nach deren Angaben aus. Nach 
den Interviews übergeben Sie die 
Unterlagen der Erhebungsstelle und 
erhalten Ihre Aufwandsentschädi-
gung.
Die benötigten Unterlagen und Uten-
silien für die Befragung werden Ih-
nen von der Erhebungsstelle
bereitgestellt. Weiter erhalten Sie bei 
Fragen und Problemen von uns je-
derzeit Unterstützung. Die Tätigkeit 
ist hervorragend für Hausfrauen und-
männer, Rentnerinnen und Rentner, 
Studentinnen und Studenten und 

volljährige Schülerinnen und Schü-
ler geeignet.

Ihr Profil:
Sie sind mindestens 18 Jahre alt, zu-
verlässig und verschwiegen bezüg-
lich der Ihnen anvertrauten Daten, 
und verpflichten sich, den Daten-
schutz- sowie das Statistikgeheimnis 
strikt einzuhalten. Die aus Ihrer Tä-
tigkeit als Erhebungsbeauftragter ge-
wonnenen Informationen dürfen zu 
keiner Zeit an Dritte oder an Stellen, 
welche nicht für den Zensus 2011 zu-
ständig sind, weitergegeben werden. 
Weiter darf kein erkennbarer Inter-
essenkonflikt zwischen Ihrer berufli-
chen Tätigkeit und der Tätigkeit als 
Erhebungsbeauftragter bestehen.

Vergütung:
Die Tätigkeit ist ehrenamtlich. Sie 
wird angemessen nach den „Richtli-
nien zur Aufwandsentschädigung für 

Erhebungsbeauftragte beim Zensus 
2011“ vergütet mit mindestens 7,50 
€ pro erfolgreich durchgeführtem 
Interview (je nach Erhebungsart auch 
höhere Vergütung möglich).

Interesse?
Dann melden Sie sich bei uns: Land-
ratsamt Karlsruhe, Zensus 2011, Bei-
ertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe.
Bewerbungsvordrucke können Sie 
sich im Internet unter www.landrat-
samt-karlsruhe.de unter der Rubrik
„Aktuell“, Stichwort „Zensus 2011“ 
herunterladen.
Weitere Informationen zur Tätigkeit 
als Erhebungsbeauftragter erhalten 
Sie bei der Erhebungsstelle des
Landkreises Karlsruhe Tel.: 
07252/58620-61 bzw. -62, 
zensus2011@landratsamt-karlsruhe.
de

Der Magische Zirkel Karlsruhe stellt sich in den Dienst der guten Sache mit 
einer Benefiz-Zaubergala am 5. Febr., um 20 Uhr in der KLEIBERIT-Arena 
in Weingarten/Baden.
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Frauenfeierabend der 
Liebenzeller Gemein-
schaft
Wir laden herzlich ein zum Frauen-
feierabend am Montag, den 7. Feb-
ruar 2011 um 20.00 Uhr mit Ulrike 
Chuchra. Thema des Abends ist: 
„Aus der Mitte leben – Die eigene 
Mitte finden, sich auf das Wesentli-
che konzentrieren, das Leben ‚ent-
schleunigen‘“. Viele Frauen haben 
den Eindruck, in ihren familiären, 
beruflichen und sonstigen Verpflich-
tungen beinahe unterzugehen. Von 
allen Seiten werden Anforderun-

gen an sie gestellt und sie spüren, 
dass sie einen Ruhepunkt brauchen, 
um Kraft zu tanken und sich nicht 
selbst zu verlieren. Doch wie kann 
es gelingen, aus der Hektik des All-
tags auszusteigen? Im Vortrag soll 
es darum gehen, wie wir die nötige 
innere Balance finden und aus der 
Mitte leben können. Die Referen-
tin Ulrike Chuchra ist verheiratet 
und Mutter von drei Söhnen. Sie 
arbeitet als Lektorin und Überset-
zerin und engagiert sich seit vielen 
Jahren in der Frauenarbeit. Weitere 
Frauenfeierabende in diesem Jahr: 
13. April, 08. Juni, 25. Oktober.

Männerabend

Wir laden herzlich ein zum nächs-
ten Männerabend am Freitag, den 
11. Februar, um 19.00 Uhr im
Schützenhaus. Wir werden mit ei-
nem gemeinsamen Essen beginnen
und dann ein Thema aufgreifen, das
bestens in unsere Zeit passt: „‘Alles
zuviel?!‘ Ursachen – Auswirkungen
– Lösungen“. Herausforderungen
begegnen uns in vielen Bereichen
des Lebens, z.B. im Beruf, im sozi-
alen Umfeld und in der Gemeinde.
An ihnen können wir wachsen, und
ihnen gerecht zu werden verschafft
uns Bestätigung und Erfolg. Aber
was passiert, wenn aus Herausfor-

derungen Überforderungen werden, 
durch zu viele Verpflichtungen, 
Termine und daraus entstehenden 
Zwängen?

Unser Referent ist der bereits von 
anderen Männerabenden bekannte 
Klaus-Dieter Mauer aus Remchin-
gen. Klaus-Dieter Mauer ist seit 
1982 als Evangelist unterwegs im 
Auftrag der Liebenzeller Mission. 
Er ist glücklich verheiratet, hat vier 
zum Teil erwachsene Kinder, ist 
inzwischen Großvater und mit All-
tagsbelastungen demnach bestens 
vertraut. Erzählen wird er uns da-
von in seiner gewohnt humorvollen 
Art. Im Anschluss besteht wie im-
mer die Möglichkeit zum Gedan-

kenaustausch. Der Männerabend ist 
eine gemeinsame Veranstaltung von 
Liebenzeller Gemeinschaft, evange-
lischer und katholischer Kirchenge-
meinde, evangelisch-freikirchliche 
Gemeinde (Lebenswerk), CVJM 
und Kolping-Familie. 

Weitere Infos bei 
Wolfgang Fritscher (Tel. 1387) und 
Achim Schäfer (Tel. 8176).

Das Frauenfeierabend-Team 

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de

TSV–Wintersportler in 
Sölden 
vom 15.01.-22.01.2011

Eine grandiose Bergwelt, ab-
wechslungsreiche Pisten und ein 
hervorragendes Hotel versprach 
der Organisator Peter Spohrer den 
21 Mitreisenden im Vorfeld dieser 
Skifreizeit. Eine problemlose An-
fahrt mit Stefan und der „Red Lady“, 
die lediglich am Fernpass die übli-
che Verzögerung erfuhr, ließ uns 
gegen 14 Uhr das Hotel Bergwelt in 
Längenfeld-Au im Ötztal erreichen. 
Nach dem Zimmerbezug, dem Aus-
leihen der notwendigen Sportgeräte 
(Ski etc.) und einem schmackhaf-
ten 4 Gänge Menü, stimmte uns das 
„Gutsele“ und die Einkleidung mit 
lustig bedruckten froschgrünen T-
Shirts durch Peter, so richtig auf die 
kommenden Tage ein. Es war schö-
nes Wetter angesagt und alle waren 
heiß auf die Pisten von Hochsölden, 
Gaislachkogel, der Gletscherwelt 
von Rettenbach und Tiefenbach und 
die Abfahrten von Hoch- und Ober-
gurgl. 6°C, blauer Himmel, traum-
hafte breite Pisten, atemberaubende 
Panoramen am Gaislachkogel und 
im Gebiet Hochsölden, prägten den 
ersten Skitag.

Die ausgezeichnete Badelandschaft 
des Hotels, die keine Wünsche 
offen ließ, brachte die Muskula-
tur wieder ins Gleichgewicht. Am 
zweiten Tag stand Hoch- und Ober-
gurgl auf dem Programm. Die Wet-
tervoraussetzungen stimmten und 
so ließen sich auch die Winterwan-
derer und Langläufer mit hinauf 
nehmen zum Top Mountain Aus-
sichtplateau unterhalb des 3082 m 
hohen Wurmkogels, mit einer um-
fassenden Aussicht auf die Ötztaler 
Alpen. Ein tolles Erlebnis. Wäh-
rend die Skifahrer genüsslich in die 
weiten, mal mehr und mal weniger 
steilen Hänge eintauchten, wagten 
die Winterwanderer die Abfahrt auf 
der Rodelbahn, von der Mittelsta-
tion bis ins Tal und die Langläufer 
fanden in Hochgurgl auch eine ad-
äquate Piste.
Nachdem sich alle Skifahrer gut 
eingewöhnt hatten standen am drit-
ten Bilderbuchtag die Abfahrten 
auf dem Tiefenbach- und Retten-
bachgletscher im Vordergrund. Das 

Licht auf dem Gletscher, das Spiel 
der Farben, die Reflektionen des 
Lichts und eine sehr gute Stimmung 
machten das Ski fahren zum reinen 
Vergnügen. Auf dem Rückweg über 
Hochsölden zum Gigijochtal pas-
sierte dann das Missgeschick. Die 
starke Sonneneinstrahlung weichte 
die Oberfläche der Kunstschnee-
piste ziemlich auf und das wurde 
einer Skifahrerin zum Verhängnis. 
Leider verletzte sie sich so, dass sie 
den Urlaub nicht fortsetzen konn-
te. Schlagartig war die gute Laune 
im Keller und wir hatten Mühe zur 
Tagesordnung überzugehen. Einer 
der Freunde sagte trefflich:“ Es war 
ein schöner Tag, aber kein guter.“ 
Dementsprechend begrüsste uns 
der nächste Morgen mit Wolken 
und Schneefall. Einige legten ein 
Ersatzprogramm auf. Die „Aqua 
Dome“ Therme in Längenfeld bot 
sich hier an. Die anderen wurden 
belohnt, als sich gegen Mittag die 
Wolkendecke lichtete und ein per-
fektes Fahren möglich machte. Et-
was früher zurück im Hotel kamen 
wir in den Genuss der Nachmittags-
jause, die mit Kaiserschmarren und 
Marillenkompott sehr gut ankam. 
Am Abend gelang es Rudi mit sei-
nem Akkordeon die Depression 
des Vortages zu vertreiben und wir 
konnten an den beiden restlichen 
Tagen die Freude am Ski fahren zu-
rückgewinnen.

Auch die Wetterbedingungen hat-
ten sich verändert, es wurde kälter, 
Sonne, aber -15° C. Wir fuhren am 
20.1.Abfahrten über 26 km und 
bewältigen 4682 Höhenmeter. Am 
letzten Tag überwog zunächst der 
Nebel, der den Gaislachkogel fest 
im Griff hatte und man die Pisten 
nur vorsichtig abwärts tastend be-
wältigen konnte. Doch auch an die-
sem Tag entfaltete die Bergregion 
noch einmal ihre ganze Pracht und 
zeigte sich in vollem Licht. Nach 
dem abendlichen „Gutsele“, resü-
mierte Peter die Woche und wurde 
für seine gute Arbeit mit einem klei-
nen Dankeschön bedacht. Er hatte 
nicht zuviel versprochen, alles hatte 
sich wie angekündigt bestätigt. Es 
fiel leider mit der Verletzung ein 
Wermutstropfen auf diese schöne 
Woche. Der Patientin wünschen 
wir eine gute und vollständige Ge-
nesung und Peter für das nächste 
Jahr ein ebenso gutes Händchen bei 

tener Verein B.L.u.T. eV geht, der 
durch bundesweite Blutspenden- 
und Typisierungs-Aktionen vielen 
Leukämie- und Tumor-Erkrankten 
zu einem erträglichen, gesunden 
Weiterleben verhilft. Nur durch 
diesen Verein konnten in der Ver-
gangenheit ca. 65.000 Menschen in 
die Deutsche Knochenmark-Spen-
derkartei aufgenommen und bereits 

169 Menschen durch sogen. Trans-
plantationen eine gesunde Zukunft 
ermöglicht werden.

Kartenvorverkauf: 
Volksbank Weingarten-Walzbach-
tal, Tel. 07244- 7210 u. Schreibwa-
ren Holderer, Weingarten, 07244 
- 2442. VVK ab € 15.- / Abend-
kasse ab € 17.-                 G. Veitel
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des Wahl des Skigebiets und des 
Hotels.
Die Abteilungsleitung würde sich 
über mehr Wintersportler im nächs-
ten Jahr freuen, damit die Fahrt 
mit dem eigenen Bus weiterhin ge-

währleistet ist. Wie immer bei un-
seren Freizeiten gibt es einen aus-
führlichen Reisebericht mit Bildern 
im Internet unter
www.tsv-weingarten.de/wsw
ew.

TSV-Wintersportler im Ötztal 

125 Jahre 
GV Frohsinn 
Weingarten
mit einem bunten Abend startet 
der Verein ins Jubiläumsjahr

Am 4. Januar 1886 entschlossen 
sich 22 Arbeiter der Porzellanfab-
rik Karl Baumgartner (so genannte 
„Porzelliner“) in Weingarten einen 
Männergesangverein zu gründen. 
Zum Beginn des diesjährigen Ju-
beljahres erschienen auf Einladung 
des Vorstandes zahlreiche Gäste 
am 15. Januar in der festlich ge-
schmückten Walzbachhalle, um 
dieses Ereignisses zu gedenken. 
Wie männliche Kraftanstrengung 
und die Dekorationskunst von Petra 
Frankrone unsere nüchterne Turn-
halle verwandelt hatten, war sehr 

beeindruckend.

Zu Beginn begrüsste Vorstand 
Helfried Mieden die Anwesenden 
und gab einen Rückblick auf die 
Vereinsgeschichte. Bürgermeister 
Bänziger überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeindeverwaltung. 
Zur musikalischen Einleitung lie-
ßen sich die Männer von Johannes 
Brahms in romantische Abendstim-
mung versetzen und die Frauen 
bestätigten, dass Singen Leben ist. 
Dann schwang sich der gesamte 
Chor auf, um den Zuhörern noch 
„ein frohes Lied für Dich“ zu sin-
gen.

Bereits im vergangenen Jahr konnte 
der Frauenchor auf eine 50-jährige 
Geschichte zurückblicken, was von
Gerda Scheib – wegen zeitweili-
gem Stimmverlust vertreten durch 
Vorstandskollegin Verena Hart-
mann – gewürdigt wurde. Alle Sän-
gerinnen und, jedenfalls heute auch 
alle Sänger sind sich einig, dass 
die Gründung des Frauenchores im 
Jahr 1960 den Frohsinn erst zu dem 
gemacht hat, was er heute ist: ein 
wunderbarer Freundeskreis.

Nun wartete ein reichhaltiges Buffet 
auf die hungrigen Besucher, um sie 
für die weiteren Herausforderungen 
zu stärken. Zu den rhythmischen 
Klängen der „Starlight-Band“ gab 
es dann reichlich Gelegenheit das
Tanzbein zu schwingen und über-
zählige Kalorien wieder abzubau-
en. Gerätselt wurde über das Ge-
rücht, es sei hoher Besuch aus der 
Stuttgarter Staatskanzlei angesagt. 
Und tatsächlich erschien der Staats-

sekretär (eine gewisse Ähnlichkeit 
mit Liesel Heuer war jedoch un-
verkennbar) um die Festgrüsse der 
Landesregierung zu überbringen.

Ein besonderes Lob verdient Udo 
Maier, der zwei vertonte bzw. text-
lich kommentierte Bildserien prä-
sentierte. Die historische war dem 
Vereinsjubiläum gewidmet und 
brachte viele Frohsinn-Konzerte 

in Erinnerung. Die humoristische 
galt dem geselligen Vereinsleben 
und bewies, dass ein Porträt bei den 
Zuschauern besonders dann Heiter-
keit auslöst, wenn sich das Opfer 
des Fotografen bei der Aufnahme 
unbeobachtet glaubte. Der Dank 
gilt allen Mitwirkenden für diesen 
unterhaltsamen Abend und den ge-
lungenen Start in unser Jubiläums-
jahr.                                      W.S.

Gesangverein Frohsinn
www.frohsinn-weingarten.de

Der Männerchor singt J.Brahms 

Für die Frauen ist „Singen Leben“ 

Die „Starlight“-Band befeuert die Tanzbeine 

Helfried Mieden erinnert an 125 
Jahre Vereinsgeschichte 
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Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Swinging Voices Konzert 
ausverkauft!! - 
Zusatzauftritt!!

Wir waren selbst überrascht, als 
wir am Wochenende feststellten: 
Für unser Konzert im „Löwen“ am 
19.Februar gibt es keine Karten
mehr - und das, obwohl die Plakate,
die dafür Werbung machen sollten,
noch nicht aufgehängt - ja noch
nicht einmal fertig gedruckt waren.

Wir hatten uns in Klingenmünster 
zu einem Probenwochenende ge-
troffen, um uns gezielt auf unseren 
Auftritt vorzubereiten. Nun war die 
Frage: Was machen? Ein paar hek-
tische Besprechungen und Telefo-
nate später stand fest: Wir machen 

gleich am Sonntag, dem 20. Febru-
ar ein Zusatzkonzert im „Löwen“. 

„Tanzfilmmusik“ ist unser Pro-
gramm. Grease, Dirty dancing, 
Hair, Fame etc. mit passenden Kos-
tümen und Choreographie - soweit 
die Räumlichkeiten und die große 
Anzahl an Chormitgliedern dies zu-
lassen. (Unser Zuwachs im letzten 
Jahr war enorm – sogar neue Män-
ner haben wir!). Begleitet werden 
wir von einer Combo und im Pro-
gramm unterstützt von 2 Tanzgrup-
pen. (Näheres zu den Tanzeinlagen 
und dem Chorprogramm in 14 Ta-
gen). Wer also Lust hat, sich einen 
Abend in die 50er- bis 80er Jahre 
entführen zu lassen, kann sich auf 
Sonntag, 20. Februar freuen.

M. Väth-Heiß

tere Jahre als Vorsitzender bestätigt. 
In das Amt des Stellvertreters, das 
bisher vakant war, wählten die Mit-
glieder Roland Keller. Die Funk-
tion des Schriftführers wird auch 
weiterhin Stefan Birk wahrnehmen. 
Mit der Funktion der Kassiererin 
wurde wie bisher Lisa Hördt beauf-
tragt. Beisitzerin bleibt Jutta Wag-
ner. Als neuen Präses, der die Funk-
tion eines geistlichen Beistands der 
Kolpingfamilie hat, wählten die 
Mitglieder Pfarrer Karlheinz Spe-
ckert aus Walzbachtal-Jöhlingen, 
der diese Funktion auch auf Bezirk-
sebene innehat.

In seinem Rechenschaftsbericht 
hatte Harald Wagner zuvor über 
ein umfangreiches Veranstaltungs-
programm im zurückliegenden Jahr 
berichtet. Höhepunkte waren unter 
anderem der traditionelle Kreuz-
weg in der Fastenzeit, der Vortrag 
des Diplom-Meteorologen Sieg-
fried Vogt über den Klimawandel, 
die Wanderung zum Reiterhof Er-
kmann im Sallenbusch, der Wan-
dertag des Kolping-Bezirks mit 
Weinprobe am Eisberg, der Kirch-
platzhock an Fronleichnam, die Ka-
nutour auf der Altmühl sowie der 
Ausflug mit den Schwestern Anna-
Xaver und Stella-Maris nach Trier, 
der Besuch des neuen „Besens“ 
im Weingut Thomas Schäfer, das 
Gespräch über gemeindepolitische 
Themen mit Bürgermeister Eric 
Bänziger und die Adventsfeier im 
Gemeindezentrum. Der traditionel-
le Gottesdienst auf dem Katzenberg 
musste wegen der großen Hitze im 
Juli in die Pfarrkirche Sankt Micha-
el verlegt werden.

Als feste Termine sind für dieses 
Jahr auf Bezirksebene der Einkehr-
tag mit Dekan Wolfram Stockinger 
in Bruchsal, die Maiandacht auf 
dem Letzenberg bei Wiesloch, der 
Familientag im Juli in Neibsheim, 
ein Wandertag im September in 
Bruchsal, das Treffen der Kolping-
familien im November in Oberhau-
sen und der Kolping-Gedenktag im 
Dezember geplant. Außer den übli-
chen Veranstaltungen auf Ortsebene 
ist bislang ein Ausflug ins Fränki-

sche mit Besichtigung von Bamberg 
und der Klosterkirche Allerheiligen 
geplant. Fortgesetzt wird auch das 
zwanglose Stammtisch-Treffen 
an jedem ersten Freitagabend im 
Gasthaus „Zum goldenen Löwen“. 
Der Kassenbericht, den Kassenprü-
fer Erich Schick erstattete, bewies, 
dass die Vorstandschaft trotz vieler 
Aufgaben sparsam gewirtschaftet 
hat und der Verein über eine gesun-
de Rücklage verfügt.

Pfarrer Karlheinz Speckert verab-
schiedete als Bezirkspräses offiziell 
das langjährige Vorstandsmitglied 
Konrad Breindl, der auf eigenen 
Wunsch nunmehr im Alter von fast 
79 Jahren aus der aktiven Arbeit 
ausscheidet. Er war bereits 1955 
in die Kolpingfamilie eingetreten 
und seit 35 Jahren in Weingarten 
auf Orts-, Bezirks-, Diözesan- und 
Bundesebene in vielen Funktionen 
tätig. So hat er sich zum Beispiel für 
das Kolping-Kreuz und die Gottes-
dienste auf dem Katzenberg sowie 
die Pfarrfeste eingesetzt. Außerdem 
war er Mitglied im Pfarrgemeinde-
rat und im Stiftungsrat sowie Vor-
sitzender des Elisabethen-Vereins 
und Mitbegründer des Förder-
vereins der Turmbergschule. Als 
Schreinermeister lag ihm besonders 
die solide Berufsausbildung der Ju-
gendlichen am Herzen. So wirkte 
Breindl auch im ökumenischen Ar-
beitskreis „Kirche und Handwerk“ 
auf Bundesebene mit. Er wurde vor 
sechs Jahren bereits mit dem gol-
denen Ehrenzeichen ausgezeichnet 
und ist seit 2007 Ehrenmitglied der 
Kolpingfamilie Weingarten.

Mit bewegten Worten dankte Kon-
rad Breindl für die Würdigung sei-
nes Einsatzes durch Pfarrer Karl-
heinz Speckert als Bezirkspräses. 
„Die Ideen und das Werk von Adolf 
Kolping haben mein Leben ent-
scheidend mitgeprägt. Das Schöns-
te bei der Arbeit des Kolpingwerks 
ist, dass es die Familie als Ganzes 
sowie die Bildung der Menschen in 
den Mittelpunkt seiner Aktivitäten 
stellt“, bekannte der sechsfache Fa-
milienvater abschließend.       - rof

Harald Wagner führt wei-
terhin die Kolpingfamilie

Umfangreiches Veranstaltungs-
programm/Konrad Breindl 
offiziell verabschiedet

Die Kolpingfamilie Weingarten 
wird auch weiterhin von einem be-
währten Leitungsteam geführt: Bei 
der Jahreshauptversammlung im 
Saal des katholischen Gemeinde-
zentrums wurde Harald Wagner bei 
den Neuwahlen erneut für drei wei-

ROCK THE HALL 
OF FIRE 2011

Die Vorbereitungen zum diesjäh-
rigen Openair- Rockspektakel der 
Jugendfeuerwehr laufen auf Hoch-
touren.
Am 29. Januar 2011ab 17:30 Uhr 
findet von „ROCK THE HALL 
OF FIRE“ die fünfte Auflage statt.
Bei hoffentlich gutem Wetter wird 
es im Feuerwehrhaus wieder ro-
ckig.
Das große Lagerfeuer wärmt von 
hinten, während auf der Bühne die 
Hausband der Jugendfeuerwehr 
SONORITY um 18 Uhr das dies-
jährige Spektakel für Jung und Alt 
eröffnen.

Ab 21 Uhr wird dann die Formation 
Radioman aus Gaggenau für Stim-
mung sorgen.
Auf das Repertoire aus Pop- und 
Rocksongs von früher und heute 
freuen wir uns schon heute sehr.
Der Eintritt ist wie gewohnt Frei!
Mit Essen und Getränken versorgen 
Sie die Angehörigen der Jugendfeu-
erwehr.
Auf Ihr kommen freut sich das 
ganze Team der Jugendfeuerwehr 
Weingarten!

SONORITY 
www.rock-im-busch.de
RADIOMAN 
www.radioman-online.de

www.ff-weingarten-baden.de

Kolpingsfamilie

Konrad Breindl mit Ehefrau (Mitte) v.Vors. Harald Wagner (links) u.Präses 
Karlheinz Speckert als Vorstandsmitglied 
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B.L.u.T. e.V.

Darmspiegelung hilft: 
100.000 Darmkrebsfälle 
weniger nach nur acht
Jahren

Darmkrebs entsteht langsam. Die 
Vorstufen brauchen meist viele Jah-
re, um sich zu einem gefährlichen 
Karzinom zu entwickeln. Sie sind 
bei einer Darmspiegelung, der so 
genannten Koloskopie, gut zu ent-
decken und können noch während 
der Untersuchung entfernt werden. 
„Daher kann Darmkrebs weit bes-
ser als andere Krebsarten durch 
konsequente Früherkennung ver-
hütet werden“, sagt Professor Dr. 
Hermann Brenner, Epidemiologe 
im Deutschen Krebsforschungs-
zentrum in Heidelberg.

Brenner und seine Mitarbeiter 
führen mehrere Studien zur wis-
senschaftlichen Begleitung und 
Bewertung des Koloskopie-Scree-
nings durch. In einer aktuellen 
Analyse zogen sie nach acht Jahren 
eine Zwischenbilanz, um die An-
zahl der durch das Screening ver-
hüteten Darmkrebsfälle so präzise 
wie möglich abschätzen zu können. 
Dazu werteten die Forscher die Da-
ten des Nationalen Melderegisters 
aus, an das Ärzte alle Screening-
Ergebnisse melden müssen, so dass 
die Früherkennungsuntersuchungen 
so gut wie vollständig erfasst sind.

In die Berechnung flossen Teilnah-
meraten, alters- und geschlechtspe-

zifische Häufigkeiten von fortge-
schrittenen Darmkrebsvorstufen 
und deren Übergangsraten in einen 
bösartigen Krebstumor sowie al-
tersspezifische Sterberaten ein.

Bundesweit wurden nach Bren-
ners Berechnungen bis Ende 2010 
bei Personen im Alter von 55 bis 
84 Jahren 98.734 Darmkrebsfälle 
durch die Teilnahme an Früherken-
nungs-Darmspiegelungen verhütet. 
Weitere 47.168 Erkrankungen wur-
den frühzeitig, in einem meist heil-
baren Stadium entdeckt.

„Diese großen Effekte sind umso 
erstaunlicher, als nur etwa drei Pro-
zent der Berechtigten pro Jahr am 
Früherkennungsprogramm teilneh-
men“, ist das Fazit von Hermann 
Brenner. Würden mehr Menschen 
das Früherkennungsangebot nut-
zen, ließen sich noch weitaus mehr 
Darmkrebsfälle in Deutschland 
verhüten.

Das gesetzliche Früherkennungs-
programm bietet ab dem Alter von 
50 Jahren einen Test auf okkultes 
Blut im Stuhl an. Vom 55. Lebens-
jahr an können die Versicherten 
kostenlos an einer Früherkennungs-
koloskopie teilnehmen und, sofern 
die Erstuntersuchung vor dem 65. 
Lebensjahr stattgefunden hat, nach 
zehn Jahren ein weiteres Mal.

Quelle: Deutsches Krebsfor-
schungszentrum (DKFZ)

Mantra-Singen - 
was ist das?

Das Wort «mantra» stammt von den 
Sanskritworten manas für «Ver-

stand» und trai für «schützen» oder
«befreien von» ab. Die wörtliche 
Bedeutung von Mantra ist daher 
«durch den Verstand befreien». Das 
Mantra ist ein Verstandeswerkzeug, 
das uns aus unseren Denkmustern 

und den Fesseln vorbestimmter Le-
bensumstände befreien kann. Die 
Mantratechnik als Weg zur Freiheit 
ist spannend und lohnend zugleich; 
sie führt über den gewöhnlichen 
Alltag hinaus zur ursprünglichen 
Natur und Einheit des Bewußt-
seins.

Jeweils Montags, Kulturraum 
der Kleiberit-Arena, Ringstraße 
67 von 19:30 Uhr - 21:00 Uhr

Offene Gruppe - 
Einstieg jederzeit.
Bitte Yogamatte und Sitzkissen 

mitbringen. Unkostenbeitrag: 
5 € pro Abend
Yoga und Mudras: 
Navina Klingmann
QiGong Yangsheng: 
Susanne Kümmerle
Stimme und Mantras, 
Anmeldung: 
Andreas Reuter, 07244-1612

Damit auch Väter und Mütter das 
Angebot nutzen können, ist eine 
Kinderbetreuung durch die Ta-
schengeldbörse möglich.

Allerdings Familienzentrum

07244 / 
73 70 75 

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

-Grundkurs
im

Baby-Café
für Eltern mit Babys ab ca. 4 Wochen 

Termine Themen 
Do. 03. Feb. 10.00-11.30 Uhr Schlafen und Wachen 
Do. 03. März  10.00-11.30 Uhr Zahnen
Do. 07. April 10.00-11.30 Uhr Hausapotheke
Do. 05. Mai  10.00-11.30 Uhr Beikosteinführung 
Do. 09. Juni 10.00-11.30 Uhr Rituale, Massagen, 

Fingerspiele 
Do. 07. Juli 10.00-11.30 Uhr Tragen und 

Tragehilfen
Weitere Themen, die mit einfließen werden: 

andere örtliche Angebot wie „Frühe Hilfen“, PEKIP, Spielkreise werden 
vorgestellt
Spielsachen, was ist sinnvoll, was kann man selber machen 
Körperpflege, selbst gemachte Öle, Ölmischungen, Cremes 
Ätherische Öle, Wirkung und Nebenwirkungen 

Kosten für den Kurs (6 Termine):

40 Euro, Abrechnung über -Gutschein

Informationen und Anmeldung:   
Diana Weiß, Hebamme Tel.: 07244 / 73 70 75 
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CDU Weingarten

Außerordentlicher 
Kreisparteitag

Alle Mitglieder und Parteifreunde/
innen sind zu einem außerordent-
lichen Kreisparteitag eingeladen. 
Dieser findet am 11. Februar 2011, 
19.00 Uhr, im Katholischen Pfarr-
zentrum Don Bosco, Hofstraße 
20, in Graben-Neudorf statt. Re-
ferentin wird Tanja Gönner sein, 
Ministerin für Umwelt, Naturschutz 
und Verkehr. Sie wird uns Einblicke 
in die derzeitige politische Lage 
geben und im Anschluss daran mit 
unseren Landtagsabgeordneten Mi-
nister Heribert Rech, Joachim 
Kößler und Werner Raab Ihre 
Fragen beantworten.

Fragen zur 
Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu po-

litischen Themen und zur Mitarbeit 
in der CDU Weingarten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:

CDU-Vorstand:
Dr. Andrea Friebel 
(Vorsitzende, Tel. 55124)
Jörg Sebold 
(Stellv. Vorsitzender, Tel. 722800)
Dr. Volker von den Driesch 
(Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 1320)

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Für kommunalpolitische Anliegen 
stehen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfügung:
Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Erich Völker, 
stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender, Tel. 722003
Fritz Küntzle, Tel. 2500,
Gabriele Koch, Tel. 5411
Gerald Lopp, Tel. 3635

oder Sie nehmen Kontakt auf unter 
post@cdu-weingarten.de .

WBB-Jahreshauptver-
sammlung am 
Dienstag, den 
22. März 2011
Wie bereits angekündigt, findet 
unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, den 22. 
März 2011 um 19.30 Uhr in der 
Kleiberitarena statt. Die Einladun-
gen werden in kürze zugestellt.

Ihr Kontakt 
zur Bürgerbewegung:

WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de
Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter 
Fraktionsvorsitzende, 
Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de

Timo Martin 
Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de
Hans-Martin Flinspach 
Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de

Hans Barth 
Tel.: 3219 - Email: 
h.barth@wbb-weingarten.de
Werner Burst 
Tel.: 8916 - Email: 
w.burst@wbb-weingarten.de

WBB - Vorstand:
Timo Martin 
1. Vorsitzender, Tel.: 722596
Email:
vorstand@wbb-weingarten.de
WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauf-
tritt unter wbb-weingarten.de und
Sie sind über das örtliche Gesche-
hen informiert! Unter anderem fin-
den Sie im Pressespiegel aktuelle
BNN-Berichte, gerne nehmen wir
auch Ihre Emailadresse in unseren
Verteiler mit auf.

Weingartener
Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

SPD Weingarten

Freie Wähler

Veranstaltungshinweise
Diskussionsrunde mit Elvira 
Drobinski-Weiß MdB zum The-
ma Gentechnik, Dioxinskandal 
am 31. Januar um 19.30 Uhr in der 
Kleinberit-Arena

„Dialog statt Monolog“ mit dem 
SpitzenkandidatenNils Schmid 
MdL am 14. Februar um 20.00 Uhr 
in Bretten Politischer Aschermitt-
woch mit Katja Mast MdB um 
19.00 Uhr in Stutensee-Spöck.

Wahlkreisbesuch der Ministerprä-
sidentin von Nordrhein-Westfalen, 
Hannelore Kraft, am 11.03. um 
15.45 Uhr in der Kleiberit-Arena

Bürgerservice:

In allen kommunalpolitischen Fra-
gen stehen unsere Gemeinderäte 
Wolfgang Wehowsky 
MdL, Tel. 8130
Prof. Claus Günther, Tel. 2635 
und
Erich Höllmüller, Tel. 2212

sowie seitens des SPD-Vorstandes
Brigitte Schneider, Tel. 737773 
(b.schneider@spd-weingarten.
baden.de)
Carol Günther, Tel. 01714978833 
(c.guenther@spd-weingarten-
baden.de) 
und
Erich Höllmüller, 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-
baden.de)

für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Allgemeiner Hinweis:
Das SPD-Bürgerbüro erreichen 
Sie zu den Bürozeiten Montag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter der Telefonnummer 
07244/2054451. 
Per Email erreichen Sie das Büro 
unter 
buero@wolfgang-wehowsky.de.
Informationen finden Sie auf der 
Homepage unter 
www.wolfgang-wehowsky.de

Allen Mitgliedern und Freunden 
der Freie Wähler Gruppe Weingar-
ten wünschen wir ein frohes und er-
folgreiches Jahr 2011 und laden Sie 
zu unserem 1. Stammtisch am 01. 
Februar 2011 in das Nebenzimmer 
des Gasthauses „Athen“, ein.

Im Fokus stehen aktuelle Themen 
zur Kommunalpolitik.

Am 10. Februar 2011 um 19.30 Uhr 
referiert der Freie Wähler Kreis-
verband zum Thema „Wo kommt 
der Strom der Zukunft her“ in 
Stutensee-Büchig, Waldstr. Im Saal 

von Schuh’s Restaurant im VHS 
Heim. Zu dieser Veranstaltung la-
den wir alle interessierten Bürger 
ein.
Die Jahreshauptversammlung der 
Freien Wähler Ortsverein Weingar-
ten findet am 01. März 2011 im Re-
staurant „Athen“ statt.

Fragen zum kommunalen Gesche-
hen und zum Freie-Wähler-Orts-
verband? Unsere 1. Vorsitzende und 
Gemeinderätin, Gerda Kirchner, ist 
stets für Sie da! Zu erreichen unter 
Tel. 8794 und E-Mail:
gerda_kirchner@web.de

An alle 
Online-Redaktionsbenutzer:

Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge     _
Weingarten im Wandel der Zeit – Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten
am 09.05.2011 um 19:30 Uhr in der Aula der Turmbergschule. 

Effektive Haushaltsführung mit System 
Workshop Mi, 23.03.2011, 19:00 Uhr 

Kreativkurse für Erwachsene Termin            _
Bleistiftzeichnen Di, 15.02.2011 
Aquarellmalen - Anfänger u. Fortgeschrittene Di, 15.02.2011 
Experimentelles Malen mit Acryl Mi, 16.02.2011 
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Mi, 30.03.2011
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Sa, 02.04.2011 
Nähen und Zuschneiden – Anf. und Fortg. Do, 10.02.2011 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld �Ort“ die 
Außenstelle �Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
�Suchen“  . Mit dem Button �Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Bleistiftzeichnen       Chr. Häber 
Ob man schnell und 
unkompliziert etwas skizzieren 
oder eine eindrucksvolle Grafik 
zu Papier bringen möchte - ein 
einfacher Bleistift birgt ungeahnte 
Möglichkeiten! Aus Strichen 
werden Konturen und Strukturen, 
aus Fläche Raum, aus Grau Licht 
und Schatten. Je nach Vorliebe 
erwachsen Landschaften, 

Gegenstände oder Lebewesen aus dem Papier. 
Bitte mitbringen: Druckbleistift mit Radierer für Minen mit 
Durchmesser 0.5mm, Passende Minen in den Härtegraden B 
und H, Zeichenblock DinA4 oder DinA3 (Papierstärke ca. 120g 
pro qm). Weitere Auskünfte zu diesem Kurs erteilt Ihnen gerne 
Frau Häber: 0 72 44 / 73 72 34.   Weingarten, Turmbergschule. 
Dienstag, 15.02.2011, 19:30 – 21:00 Uhr, 8 Termine, 52,80 Euro

Aquarellmalen Anf. u. Fortgeschrittene      Margit Ehmann 
Aquarellmalen ist wohl die schönste Art, die eigene Kreativität 
zu entdecken und gleichzeitig die Faszination des 
Aquarellierens kennen zu lernen. Aquarellieren ist 
überwiegend eine Zufallstechnik, in der man versucht, den 
Zufall zu lenken und in den Griff zu bekommen. 
Vom Experiment bis zum fertigen Bild wird hier in 
verschiedenen Techniken gearbeitet. Indem sich jeder frei und 
individuell nach seinen Neigungen verwirklichen kann, entsteht 
eine eigene persönliche Handschrift des Malers. 
Dienstag, 15.02.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 8 Termine, 70,40 E 

Experimentelles Malen mit Acryl       Margit Ehmann
Malen mit Acrylfarben, ein Experiment, das Ihnen zahlreiche 
Möglichkeiten des künstlerischen Ausdrucks eröffnet. Ob 
gegenständlich, abstrakt oder nach eigener Intuition, die 
verschiedenen Techniken führen zu vielen überraschenden 
Ergebnissen. Kreativität und Lust auf Farben sorgen für 
spannende und entspannende Kursabende. 
Mi, 16.02.2011, 19:00 bis 21:00 Uhr, 6 * 120 Min., 52,80 Euro 

__________________________________________________ 

Die Vorbereitungen für das neue Programmheft Frühjahr 2011
laufen auf Hochtouren. 
Es wird in Kürze im Rathaus Weingarten, in den Banken, 
Sparkasse, Apotheken und im Einzelhandel erhältlich sein. 

   VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kochkurse    Termin          _
Kulinarisches mit Bärlauch und Rucola Mi, 23.03.2011, 18:30 Uhr 
Leckeres mit Spargel und Erdbeeren Di, 07.06.2011, 18:30 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termin          _
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 19.03.11, 10 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 08.02.2011, 19:15 Uhr 
Yoga-Tag Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 
NEU: Dance - Aerobic Di, 01.02.2011, 18:00 Uhr 
Fitnessgymnastik Di, 08.02.2011, 19:30 Uhr 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 

vhs- für Kids Termin    _
Wunderbare Blockflöte   Montags, 14:00 und 15:00 Uhr 
Wunderbare Blockflöte   Mittwochs, 14:30 und 15:30 Uhr 
Ich male mir die Welt (5 - 12 J.) montags, 16:30 Uhr, 
Ich male mir die Welt (5 - 12 J.) mittwochs, 16:30 Uhr, 
Beginn jeweils, wenn genügend Anmeldungen vorhanden sind. X
Englisch für die     3. und 4. Klasse Mi, 23.02.2011, 16:30 Uhr  
Englisch für die 5./6. Klasse Fr, 25.02.2011, 14:00 Uhr 
Englisch für die 7./8. Klasse Fr, 25.02.2011, 15:00 Uhr 
Englisch für die   10. Klasse Samstags, 11:30 Uhr 
Mathematikkurs - 8. Kl. Realschulen Fr, 18.03.2011, 14:30 Uhr 
Mathematikkurs -  9. Kl. Realschulen Fr, 18.03.2011, 16:00 Uhr 
Die Mathematikkurse könnten auch vorher starten, sobald 5 bis 
7 Teilnehmer/innen zusammen sind. 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 
Tastaturschreibkurs - Mit 10 Fingern schneller am PC
Do, 17.03.2011, 16:30 Uhr, 12 * 90 Min., 79,20 Euro 

Ich male mir die Welt (5 -12 Jahre)  Elly Hartwig 
Kaum eine Tätigkeit lässt        Kinder zur freien 
Entfaltung kommen wie             malen. 
Malen setzt kreative     Kräfte frei und lässt 
Emotionen sichtbar werden.  Spielerisch werden in diesem 
Kurs die Grundkenntnisse des Malens erprobt. Viele Tipps und 
Anregungen helfen, die malerische Ausdrucksfähigkeit zu 
schulen. Hier kannst du in die Welt der Farben eintauchen, 
deine Fantasie entwickeln und deine eigenen, schöpferischen 
Kräfte erfahren. Bitte mitbringen: Zeichenblock DIN A4, 
Bleistift, Radiergummi, Holzfarbstifte, Wachsmalkreiden 
(wasserfest), Wasserfarbkasten, Pinsel und ein Päckchen 
Papiertaschentücher. 
Anmeldung direkt bei Frau Hartwig, Tel.: 0 72 44 / 16 76. 
Montags oder mittwochs,     16:30 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Beginn jeweils, wenn genügend Anmeldungen vorhanden sind. X
Weingarten, Turmbergschule, 10 * 90 Min., 60 Euro

   DANCE AEROBIC mit Bauch-Beine-Po 
   Johanna Lichter 
   Haben Sie Lust Ihren Body so richtig in Schwung  zu 

bringen? Sie möchten sich zu den neuesten Hits bewegen und 
dabei Spaß haben? Dann ist Dance Aerobic mit knackigen 
Übungen für Bauch-Beine-Po genau das Richtige für Sie!
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Turn- / Aerobic-Schuhe, 
Matte und Getränk. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne 
Frau Lichter, Telefon 0 72 44 / 34 09. 
Dienstag, 01.02.2011, 18:00 - 19:30 Uhr, 10 Termine, 66 € 
Weingarten, Turmbergschule, Grundschule E-Bau, E-U1 

www.vhs-karlsruhe-land.de
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Am Montag den 31. Januar findet 
um 20 Uhr der nächste Sportdienst 
statt.
Am Dienstag den 1. Februar findet 
um 19.30 Uhr der nächste Dienst 
für die Zug- und Gruppenführer 
statt.

Günther Sebold, Christian Gerber 
und Christian Martin übernehmen 
die Dienstgestaltung zum Thema
„Absturzsicherung / Rollgliss“.

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen
www.cvjm-weingarten.de

Scout Mädchen und Jungs (8-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Scout Jungs (10-14 Jahre): sams-
tags 10:00-12:00 Uhr

Jungschar (7-10 Jahre): mitt-
wochs 15:30-16.30 Uhr

Jungschar „Bunte Mäuse“ (9-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Beth-
lehem“ (13-15 Jahre): freitags 
17.30-19.00 Uhr

Jugendkreis „Next Level“ 
(16-18Jahre): mittwochs 18:30-
19:45 Uhr

Jugendkreis „Bodenpersonal“ 
(18-21 Jahre): freitags 18:00-19:30 
Uhr

Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder laden wir recht 
herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 04.02.2011 
um 19.00 Uhr im CVJM-Heim ein.
Wer Anträge hat, bitte an Andreas 
Kärcher bis 30.01.2011 schriftlich, 
per email oder telefonisch durchge-
ben (Friedrich-Wilhelm-Str. 55/1, 
andreas.kaercher@web.de, 
07244-722214).

Einladung zur Mitglie-
derversammlung 2011
Im Namen des Vorstandes der 
Weingartner Musiktage Junger 
Künstler möchten wir Sie im Fol-
genden ganz herzlich zur Mitglie-
derversammlung 2011 am Montag, 
den 07. Februar 2011, 20 Uhr, in 
der Gaststätte Goldener Löwen in 
Weingarten (Marktplatz 15, 76356 
Weingarten, Tel.: 07244/2282) ein-
laden. 
Bitte bestätigen Sie mit dem 

übersandten Formular Ihre Anwe-
senheit bzw. Ihre Absage.

GENERALVERSAMMLUNG
WEINGARTNER MUSIKTAGE 
JUNGER KÜNSTLER
07. FEBRUAR 2011,20 UHR
GASTSTÄTTE GOLDENER LÖ-
WEN, WEINGARTEN/BADEN

Folgende Tagesordnung ist vorge-
sehen:
1. �Genehmigung des Protokolls der

Mitgliederversammlung 2010

2. �Bericht des Vorstandes
- aktueller Stand
- �Bericht Weingartner Musiktage

2010
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen des Vorstands
7. �Programmvorstellung Musiktage

2011
8. Verschiedenes

Weingartner Musiktage Junger 
Künstler, Anca Vulpe, Bahnhofstr. 
3, 76703 Kraichtal

Chorprobe:
Unsere nächste Chorprobe findet 
am Freitag, den 28. Januar 2011 
um 19:30 Uhr im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena statt.

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg:
Herzlichen Dank allen Sängern, So-

list Reinhard Wolf, Dirigent Harald 
Volz und dem Ehrenvorstand Walter 
Schwerdle für seine verbindenden 
Worte. Für die Mitgestaltung des 
bunten Unterhaltungsprogramms, 
am Tag der offenen Tür im Haus 
Edelberg in Weingarten.

Chorproben
donnerstags
19.00 Uhr Frauenchor
20.15 Uhr Männerchor

mittwochs
16.30-17.15 Uhr Kinder- und 
Jugendchor hands up
20.00 Uhr Swinging Voices

dienstags - vierzehntägig -
19.30 Uhr Men in Mood
Die Chorproben finden im Kultur-
raum der Kleiberit-Arena statt.

Sängertreff im Sohl
Der Männerechor lädt seine Sän-
ger auf Freitag, den 28.Januar 2011 
um 17.30 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein bei der Familie 
Hardock in der Siedlung Sohl ein. 
Treffpunkt für Wanderer ist um 
16.30 Uhr am Kirchplatz.

Voranzeige
Wir machen auf unsere Mitglie-
derversammlung am Mittwoch, 
23. Februar 2011 um 19.30 Uhr im
Kulturraum der Kleiberit-Arena
aufmerksam.

Chorprobe am Donnerstag, 
27.01.2011
Frauenchor: 19:15 Uhr
Männerchor: 20:15 Uhr
Wir bitten um pünktliche und zahl-
reiche Teilnahme.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Frohsinn

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Männergesangverein 1897 e.V.
Weingarten (Baden)
www.mgv-weingarten.de

Weingartener Musiktage 
Junger Künsteler

www.cvjm-weingarten.de

ROCK THE HALL 
OF FIRE 2011

Die Vorbereitungen zum diesjäh-
rigen Openair- Rockspektakel der 
Jugendfeuerwehr laufen auf Hoch-
touren.
Am 29. Januar 2011ab 17:30 Uhr 
findet von „ROCK THE HALL 
OF FIRE“ die fünfte Auflage statt.
Bei hoffentlich gutem Wetter wird 
es im Feuerwehrhaus wieder ro-
ckig.
Das große Lagerfeuer wärmt von 
hinten, während auf der Bühne die 
Hausband der Jugendfeuerwehr 
SONORITY um 18 Uhr das dies-
jährige Spektakel für Jung und Alt 
eröffnen.

Ab 21 Uhr wird dann die Formation 
Radioman aus Gaggenau für Stim-
mung sorgen.
Auf das Repertoire aus Pop- und 
Rocksongs von früher und heute 
freuen wir uns schon heute sehr.
Der Eintritt ist wie gewohnt Frei!
Mit Essen und Getränken versorgen 
Sie die Angehörigen der Jugendfeu-
erwehr.
Auf Ihr kommen freut sich das 
ganze Team der Jugendfeuerwehr 
Weingarten!

SONORITY 
www.rock-im-busch.de
RADIOMAN 
www.radioman-online.de

www.ff-weingarten-baden.de
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Zum Lichtmess-Markt in Oberder-
dingen
Liebe Wanderfreunde, zu dieser 
etwas anderen Wanderung tref-
fen wir uns am Mittwoch, den 
02.02.2011, um 9:30Uhr am Bahn-
hof Weingarten. Mit der Stadtbahn 
fahren wir nach Oberderdingen/ 
Industriegebiet. Weiter geht es mit 
dem Bus nach Oberderdingen. Nach 
einem kurzen Fußmarsch durch das 
Teuchel-Loch gelangen wir zum 
historischen Amthof, wo wir dann 
auch gleich mitten im Marktge-
schehen sind.
Um die Mittagszeit ist eine Rast 
eingeplant.
Durch die Strassen mit historischen 
Fachwerkhäusern geht es zurück 
zur Haltestelle. Mit Bus und Bahn
gelangen wir dann nach Weingarten 
zurück.

Hier die Zeitangaben:
Ab: Weingarten Bahnhof: 9:35 
Uhr S 31
Ab: KA.- Durlach Bahnhof : 9:55 
Uhr S4 Gleis 11
An: Oberderdingen : 10:45 Uhr 
Bus 145
Wanderung und Aufenthalt: 
2 km, 4 Std.
Ab: Oberderdingen :15:07 Uhr 

Bus 702
An: KA- Durlach : 16:02 Uhr S4 
Gleis 12
An: Weingarten Bahnhof : 16:21 
Uhr S32

Viel Spaß wünscht Euch zu diesem 
Erlebnis Euer Wanderführer
Reinhold Mangei, 
Tel.: 07244/8899
Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.

25 Jahre 
Schwarzwaldverein Weingarten
In den nächsten Tagen erhalten un-
sere Mitglieder die Festschrift zu 
unserem Jubiläum mit einer Einla-
dung zum Festabend am Samstag, 
den 26.02.2011, 19:00 Uhr in der 
Walzbachhalle. Bitte meldet Euch 
zu diesem Vereinsabend bei Klaus 
Goerke an (entweder telefonisch 
–(07244-)8200- ,per Mail klaus-
goerke@web.de oder schickt ihm 
den Anmeldebogen zu). Die Jagd-
hornbläser, der Musikverein und 
die Volkstanzgruppe Bad Herren-
alb werden uns und die geladenen 
Gäste mit ihren Beiträgen erfreuen. 
Seid bitte alle dabei, wenn wir
unsere Gründungsmitglieder ehren 
!!

Einladung zum Semi-
nar „Grundlagen und 
Einführung in die Homöo-
pathie“

Auf Grund der Nachfrage für dieses 
Seminar haben wir uns entschlos-
sen, im Monat Februar 2011, wie-
der ein solches Seminar anzubieten. 
An 3 Abenden wollen wir allen an 
der Homöopathie interessierten 
Teilnehmern eine Einführung in die 
Homöopathie geben und die Grund-
lagen der homöopathischen Heil-
weise nach Hahnemann vermitteln. 
Die Teilnehmer sollen erfahren, wie 
Sie sich mit homöopathischen Mit-
teln generell helfen können.

Folgende Termine sind vorgesehen: 
Montag, 07., 14., und 21. Februar 

2011, jeweils von 19.30 bis 21.00
Uhr, in der Turmbergschule Wein-
garten, Zimmer 117.
Anmelden können Sie sich jetzt 
schon bei Winfried Schöffler, Te-
lefon 07244-741700 oder über E-
Mail:
winfried-schoeffler@arcor.de.

Die Teilnehmergebühr für alle 3 
Abende einschließlich Begleitma-
terial beträgt 15.- EURO. Als An-
meldung genügt es auch, wenn Sie 
die Teilnehmergebühr in Höhe von 
15.- EURO auf das Konto des Ho-
möopathischen Vereins, 
Konto-Nr. 30 18 66 05 bei der 
Volksbank Weingarten-Walzbach-
tal, 
BLZ 660 617 24, mit Angabe der 
Anschrift, bis spätestens 31. Januar 
2011 einbezahlen.

Der Deutsche Hausfrauenbund 
Ortsverband Weingarten e.V. trägt 
ab sofort den Namen DHB-Netz-
werk Haushalt Ortsverband Wein-
garten e.V.

Kreativ-Gruppe
Hardangerstickerei - Stricken - 
Häkeln - Nähen
Wir treffen uns immer um 19.00 
Uhr in der alten Schulküche.

Mi. 26.1. - Do. 3.2. - Mi. 9.2. - Di. 
15.2. - Mi. 23.2.

Seminar „Grundlagen und 
Einführung in die Homöopathie“
Am Montag, den 7. - 14. und 21. 
Februar, jeweils um 19.30 Uhr, bie-
ten wir für alle, welche sich für die
Homöopathier interessieren, ein Se-
minar „Grundlagen und Einführung 
in die Homöopathie“ an. An den 3

Abenden wollen wir Sie mit den 
Grundlagen der Homöopathie ver-
traut machen und Ihnen aufzeigen 
wie Sie sich mit homöopathischen 
Mitteln generell helfen können.

Eine Anmeldung bei W. Schöffler, 
Tel. 741700 bis 29.1. ist erforder-
lich. Dkie Teilnehmergebühr für 
alle 3 Abende einschließlich Be-

gleitmaterial beträgt 15,-- Euro. Als 
Anmeldung genügt es auch, wenn 
Sie die Teilnehmergebühr auf das 
Konto des Homöopathischen Ver-
eins, Konto Nr. 30 18 66 05 bei der 
Volksbank Weingarten-Walzbach-
tal, BLZ 660 617 24 mit Angabe 
der Anschrift, bis spätestens 31.1. 
einbezahlen.

Regelmäßige Veranstaltungen 
Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden wöchentlich statt. Nähe-
re Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzei-
ten usw. findet Ihr anschließend un-
ter „Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrücklich anders angegeben 
(z.B. durch konkrete Termine), ist 
während der Schulferien kein Pro-
gramm. 

Montag 
19.30 Uhr: Jugendkreis 
(ab 16 Jahren) 
Dienstag 
19.00-21.00 Uhr: Meeting für 
Teens 
Mittwoch 
18.00-19.30 Uhr: Jungschar für 
Mädels ab 5. Schuljahr 
Donnerstag 
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste für 
Kids von 3 - 7 Jahren 
17.15 Uhr - 18.45 Uhr:
Jungschar für Mädels 1.-4. Schul-
jahr 

Freitag 
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei 
Terners, Uhlandstraße 17
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjung-
schar (Jungs von 10 - 13 Jahren)

+++ Programm „Die JUNGS-
jungschar“:
28.01. :: Hallenfußball
04.02. :: Quiz
11.02. :: Home-Cinema
18.02. :: Actiongames
25.02. :: Casino
04.03. :: Move
05.03. :: JS TAG

Weitere Informationen 
Mehr über uns (z.B. Bilder von un-
seren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Mail: 
kolping-weingarten@web.de
Internet: 
http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de
Freitag 4. Februar
Monatlicher Stammtisch im Löwen 
ab 20:00 Uhr

Am 06.02.2011 ist von 10 bis 14 
Uhr unsere gemeinsamer Brunch 
der Bereitschaft und des Jugendrot-
kreuzes im DRK- Heim.
Hierzu bitte eine Rückmeldung ge-
ben.

DRK 
OrtsvereinWeingarten
www.drk-weingarten.de

Kolpingsfamilie

Deutscher Hausfrauenbund
Netzwerk Haushalt e.V.
Im Landesverband Baden e.V. Berufsverband der Haushaltsführenden

Homöopatischer Verein
Weingarten
www.homoeopathie-weingarten.de

Schwarzwaldverein
www.schwarzwaldverein-weingarten.de
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Wir trainieren nicht aus Prinzip oder 
um mit unseren Hunden angeben zu 
können. Wir trainieren, um Freude 
an unserem Hund und mit unse-
rem Hund zu haben. Ein positives 
Miteinander von Zweibeinern und 
Vierbeinern ist das Ziel der Hunde-
freunde „Vier Pfoten“. Hunde jeden 
Alters, jeder Rasse oder Mischung 
sind uns willkommen!

Wir treffen uns immer samstags auf 
unserem Trainingsgelände in der 

Breitwiese:
15.15 - 16.00 
Welpenschule und freies Spiel
16.00 - 17.00 
Junghunde und Fortgeschrittene

Wir freuen uns jederzeit über Inter-
essenten und Gäste.
Nähere Informationen gibt Jürgen 
Stiller, 07257/931422

Freie Plätze im MiniClub Der Mi-
niClub gibt Kindern ab 1,5 Jahren 
bis zum Kindergarteneintritt die 
Möglichkeit regelmäßig in einer 
festen Gruppe von bis zu acht Kin-
dern zu spielen, zu malen, zu bas-
teln und im Freien zu toben. Hier-
bei lernt das Kind soziale Kontakte 
zu knüpfen und sich in einer Grup-
pe neu zu entdecken. Die Erziehe-
rin wird jeweils von einer Mutter 
(im Wechsel) als Betreuungsperson 
unterstützt. 

Wo und Wann?
Jöhlingerstraße 116 
Manitas: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Krümelmonster: 
Mittwoch 9.30 – 12.30 Uhr
Kleine Strolche: 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Informationen und Anmeldung 
bei der Geschäftsstelle
Für den Montags-MiniClub wird 
eine neue Leiterin gesucht!

„Ausdrucksmalen“ vor. Danach be-
steht die Möglichkeit selbst kreativ 
zu werden und die „inneren“ Bil-

der zu Papier zu bringen. An allen 
Terminen: Haare schneiden für die 
Kleinsten!

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ 
sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
- �Taschengeldbörse, Tauschring

und Büchertausch
- �PEKIP und Baby-Café über

STÄRKE-Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am 
ersten Dienstag des Monats um 
20.15 Uhr zum Teamtreffen in der 
Bahnhofstraße 104.

Bürozeiten des Familienzent-
rums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr 
(persönlich) 
Ort: 
Bahnhofstraße 104 in Weingar-
ten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail:
Allerdings-Weingarten@web.de
Internet:
www.allerdings-weingarten.de

Café Populär
offenes Café für alle Generationen, 
in den Räumen des Familienzent-
rums/Kita BLAULAND, Bahnhof-
str. 104, 15.30 Uhr-17.00 Uhr

Montag, 21. Feb. 2011 Aus-
drucksmalen Frau Schuh stellt das 

Wer sind wir und was wir 
tun:

B.L.u.T.eV Weingarten
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte), ist ein
Verein, der sich seit 1995 aktiv für
Menschen, die an Leukämie oder
einer Tumorerkrankung leiden, ein-
setzt. Im Laufe der Vereinstätigkeit
konnten über 73.100 neue Stamm-
zellspender gewonnen, und daraus
seit 2001 300 Stammzelltrans-
plantationen ermöglicht werden.
B.L.u.T.eV ist ein enger Partner des
Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg. Wir haben es uns zur

Aufgabe gemacht, bestehende on-
kologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung 
und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu 
schaffen.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte

Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle: Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Ringstraße 116, 
76356 Weingarten, 
Tel. 07244/6083-0, 
Email info@blutev.de

Donnerstag, 03.02.2011, 19.30 
Uhr, Treffen der Selbsthilfegrup-
pe für Leukämie- und Lymphom-
patienten und deren Angehörige. 
Die Teilnahme ist nicht an eine Mit-

gliedschaft gebunden. Über eine 
telefonische Voranmeldung unter 
07244/6083-0 würden wir uns freu-
en.

Vereinsnachrichten

B.L.u.T. e.V.

Allerdings Familienzentrum

Hundefreunde 4 Pfoten e.V.

Eine bunte Mischung Mensch und Hund! Foto: Bernd Mohr
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Ergebnisse

Damen Oberliga:
TV Brötzingen - TSV Weingarten 
2:3 
(25:22, 11:25, 22:25, 25:23, 8:15)

Damen Kreisliga:
TSV Weingarten II - TV Ersingen 
3:0 (25:22, 26:24, 25:20)

TSV Weingarten II - 
SG Durlach/Wettersbach III 
3:0 (25:12, 25:4, 27:25)

Vorschau auf Sonntag 
30. Januar 2011

Damen Oberliga in der Kleiberit 
Arena Weingarten:
15:00 Uhr: 
TSV Weingarten - TSG Wiesloch

Jugendturnier U20 weiblich

Ab 10:00 Uhr in der Hermann-
Kimling-Halle in Östringen.

Einladung zur Abteilungs-
versammlung Turnen

Am Samstag, den 29.01., um 16.30 
Uhr, findet im TSV-Pavillon, die 
Abteilungsversammlung Turnen 
statt. Auf der Tagesordnung stehen 
folgende Punkte: Bericht der Ab-
teilungsleitung, Berichte der ein-
zelnen Disziplinverantwortlichen, 
Bericht der Turnerjugend, Bericht 
der Kassenführerinnen, Ausspra-
che, Entlastung, Neuwahlen, Ver-
schiedenes. Alle Mitglieder der 
Turnabteilung sind hierzu herzlich 
eingeladen.
Im Anschluss daran - so gegen 18.30 
Uhr - lädt die Abteilungsleitung alle 
Übungsleiter/innen, Helfer/innen 
und Mitarbeiter/innen der Turnab-
teilung im Lokal zum traditionellen 
„Dankeschön-Essen“ ein.

Jörg Kreuzinger, 
Abteilungsleiter Turnen

Neues Angebot: Kindergruppe 
„Teamkids“ für Ballsportarten

Die Turnabteilung des TSV Wein-
garten bietet eine Ballsportgruppe 
für Erst- und Zweitklässler. Kin-
der, die Lust haben, verschiedene 
Mannschafts- bzw. Ballsportarten 
kennen zu lernen sind herzlich dazu 
eingeladen. Es geht darum, Grund-
techniken wie Fangen, Werfen 
und das Spiel in einer Mannschaft 
altersgemäß einzuüben und dies 
in verschiedenen Kleinspielen als 
auch klassischen Mannschaftssport-
arten wie Fußball oder Handball, 
Volleyball oder Prellball, Korfball 
oder Basketball anzuwenden. Die 
Gruppe mit dem Namen „Team-
kids“ trifft sich freitags von 16:30 
bis 17:30 in der Kleiberit-Arena. 
Beim Leiter der Gruppe, Gerald 
Steiner (Sportlehrer), kann man 
sich informieren und anmelden un-
ter mail-an-steiner@web.de

Abteilungsversammlung
Am Dienstag, den 1. Febr. 2010 fin-
det unsere diesjährige Abteilungs-
versammlung statt. Dazu laden wir 
euch um 20.00 Uhr ins Clubhaus 

Waldstadion ein. Vorschläge und 
Anregungen können noch bei der 
Abteilungsleitung eingereicht wer-
den.

Jahrgang 1943/44
Wir treffen uns zu einem gemüt-
lichen Beisammensein - am Frei-
tag, 28. Januar 2011 ab 15:00 Uhr 
im Gasthaus „Athen“ und freuen 
uns auf zahlreiche Teilnahme.

Der Tanzclub Kristall 
Weingarten informiert!

„Der Countdown läuft“

Neu beim Tanzclub Kristall: 
„Tanzen am Sonntagabend“
Sie wollen tanzen, Spaß haben und 
nette Leute kennenlernen? Sie wol-
len einen Abend in stilvoller At-
mosphäre verbringen - mit feinster 
Musik von Langsamer Walzer bis 
Cha-Cha-Cha? Dann sind Sie hier
richtig!
Ab Sonntag, 6. Februar 2011 wer-
den wir im Löwensaal, Gasthaus 
zum goldenen Löwen in Weingar-
ten, mit den Tanzstunden beginnen. 

Das Tanzen findet jeweils sonntags 
in der Zeit von 19.00 Uhr bis 20.00 
Uhr statt. Die ersten zwei Tanzaben-
de werden zum Reinschnuppern an-
geboten, somit sind Anmeldungen 
am Anfang nicht erforderlich.

Tanzlehrer: Martin Buri, Tanzleh-
rer und Tanzsporttrainer (nach den 
Richtlinien des ADTV geprüft), 
ehemaliger 10 Tänzer der Amateure 
und Professionals.

Nähere Info und Anmeldung:
Homepage: 
http://www.kristall-weingarten.de
Email: info@kristall-weingarten.de
telefonisch: 0176 220 46 164

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Tanzclub Kristall Weingarten e.V.
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Schuljahrgänge

Einladung zur 
Generalversammlung

Die ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, dem 
4. Februar 2011, um 20.00 Uhr im
Clubhaus statt.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. �Vorlage bzw. Bekanntgabe des

Protokolls der letzten General-
versammlung

3. Berichte des Vorstands
– Vorstandsvorsitzender
– Spielausschuss
– Finanzausschuss
– Verwaltungsausschuss
– Technischer Ausschuss
– Jugendausschuss „Fußball“
– Abteilungen
– AH-Mannschaft

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen
7. Anträge

8. Ehrungen
9. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung können 
von jedem Mitglied bis spätestens 7 
Tage vor der Versammlung gestellt
werden.

Hinweis für Ehrenmit-
glieder und Senioren

Das nächste „Freitagstreffen“ der 
Ehrenmitglieder und Senioren fin-
det am Freitag, dem 4. Februar 
2011, um 16.00 Uhr im Clubhaus 
statt.
Bei diesem Treffen wird Polizei-
oberkommissar Geiss vom Polizei-
posten Stutensee einen Vortrag zum 
brisanten Thema „Betrug vor der 
Haustür“ halten.
Dazu sind alle Ehrenmitglieder 
und Senioren des Vereins und auch 
sonstige Interessierte herzlich ein-
geladen.

Sportnachrichten

Fußballvereinigung 1906 e.V.
Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Glückwunsch zur Deutschen Meisterschaft!

Die Fußballvereinigung freut sich mit dem SV Germania Weingarten über die
Erringung der Deutschen Mannschafts-Meisterschaft im Ringen.

Wir gratulieren der Mannschaft mit Trainer und Betreuerstab sowie dem
Vorstand und den vielen Helfern im Umfeld zu diesem einmaligen Erfolg und

wünschen dem Verein für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Gerhard Fritscher (Vorstandsvorsitzender)

Abteilung Muskelkatzen

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de

Abteilung Turnen

TSV Volleyball
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TSV Volleyball

2. Tabellenplatz
verteidigt
Am vergangenen Wochenende trat 
der TSV Weingarten beim punkt-
gleichen Tabellennachbarn TV 
Brötzingen an, mit dem Ziel sich 
für die Niederlage in der Hinrun-
de zu revanchieren und mit einem 
Sieg den 2. Tabellenplatz zu vertei-
digen.
Der erste Satz begann alles andere 
als rund für die Volleyballerinnen 
des TSV und sie lagen schnell ein 
paar Punkte zurück. Dann besannen 
sie sich wieder auf ihre kämpferi-
schen Leistungen und glichen aus. 
Mit guten Aufschlägen und Angrif-
fen setzten sie die Gastgeberinnen 
weiter unter Druck und konnten 
eine Führung herausspielen. Lei-
der schlichen sich gegen Ende des 
Satzes wieder Unkonzentrierthei-
ten ein, die die Gegner auf- und 
überholen ließen, so dass der erste 
Satz mit 25:22 an Brötzingen ging.

In Satz 2 starteten die TSV Damen 
wesentlich besser. Mit wenigen 
Aufschlagfehlern und einem rund-
um funktionierenden Zusammen-
spiel sicherten sie sich diesen Satz 
deutlich mit 25:11. Auch im dritten 
Satz konnten sie sich mit einigen 
Punkten absetzen, doch auch die 
Gastgeberinnen gaben nicht auf 
und kämpften sich erneut mit gu-
ten Abwehrleistungen und Angrif-
fen heran. Dennoch konnten die 
Volleyballerinnen aus Weingarten 

diesen Satz mit 25:22 für sich ent-
scheiden. In Satz 4 wollte der TSV 
dann das Spiel für sich entscheiden 
und konnte sich auch wieder einen 
deutlichen Vorsprung erarbeiten. 
Doch viele Annahme- und Auf-
schlagfehler sowie sehr gute Auf-
schläge und Angriffe der Brötzinger 
Damen führten zum knappen 25:23 
Satzgewinn für den TV und zum 
2:2 Satzausgleich. Nach dieser un-
nötigen Satzniederlage galt es nun, 
noch einmal alles zu geben im ent-
scheidenden 5. Satz. Das taten die 
Weingartner Damen auch und setz-
ten sich mit starken Aufschlägen 
und Angriffen souverän ab, so dass 
man mit einem Vorsprung die Seiten 
wechselte. Starke Abwehraktionen 
ließen den TV Brötzingen gar nicht 
mehr ins Spiel kommen, so dass 
man diesen letzten Satz mit 15:8 
sicher gewann. Mit einer insgesamt 
geschlossenen Mannschaftsleistung 
in diesem spannenden und knappen 
Spiel konnte der TSV Weingarten 
diese wichtigen Punkte verdient 
nach Weingarten holen. Herzlicher 
Dank gilt auch wieder den treuen, 
mitgereisten Fans.
Am kommenden Sonntag geht es 
gleich weiter gegen die TSG Wies-
loch. Die derzeit siebt-platzierten 
konnten zwar in der Hinrunde deut-
lich mit 3:0 bezwungen werden, 
doch auch die TSG ist für ihren 
Kampfgeist bekannt, so dass ein 
spannendes Spiel zu erwarten ist. 
Anpfiff ist am 30.01. um 15 Uhr in 
der Kleiberit-Arena.

Abteilung Wintersport/ Wandern

Abteilungsversammlung
am Dienstag, 08. Februar 2011 
um18:00 Uhr im TSV-Pavillon. Da 
Wahlen für die Positionen Kassier, 
Kassenprüfer, Abteilungsbeisitzer 
und Pressewart anstehen, bittet die 
Abteilungsleitung um zahlreiche 
Teilnahme. Themen- und Kandida-
tenvorschläge bitte an: Abteilungs-
leitung:
M. Schaufelberger
Telefon: (07244) 2850

Seniorenwanderung
Am 20.01.2011 trafen sich – zur 
ersten Wanderung im neuen Jahr – 
14 Wanderfreunde bei den Kirchen 
und „marschierten“ über den Alten 
Friedhof am Hang entlang bis zum 
Sohlweg. Nach einem kleinen Um-
trunk am Höheforst ging‘s über den 
Katzenberg zurück, um im „Athen“ 
das Mittagessen einzunehmen. 
Nächste Seniorenwanderung am 
17.02.2011; Näheres in der TBR 
und im Internet

HSG Weingarten-Grötzingen

Vorschau Spiele nächstes Wochenende
M-KL3	 29.01.2011	 18:30	 Post Südstadt Karlsruhe 2	 HSG RiWeiGrö 3	 Eichelgartenhalle
mJCBzl	 29.01.2011	 14:30	 SG Pforzheim/Eutingen 2	 HSG	 Konrad-Adenauer PF
wD2	 29.01.2011	 14:15	 TG Neureut	 HSG	 Neureut 1
LLMS	 30.01.2011	 17:00	 HSG PSV/SSC Karlsruhe	 HSG RiWeiGrö 1	 Otto-Hahn
M-KL2	 30.01.2011	 19:00	 HSG PSV/SSC Karlsruhe 2	 HSG RiWeiGrö 2	 Otto-Hahn
wE1	 30.01.2011	 15:00	 TSV Rintheim	 HSG	 Rintheim
mJD1	 30.01.2011	 14:00	 HSG	 TUS Rüppurr	 Walzbachhalle
wJCBLS	 30.01.2011	 15:30	 HSG	 SG Kronau/Östringen	 Walzbachhalle

männl. E-Jugend: 
TSV Jöhlingen – HSG 
12 : 16 (5:9)
Erstes Spiel im Jahr 2011: Es wurde 
echt Zeit, dass wir nach so langer 
Pause wieder in den Spielbetrieb 
übergegangen sind. Die Unsicher-
heit beim Abgeben, wenn wir unter 
Bedrängnis standen, quittierte uns 
der Gegner mit einigen Kontern, die 
dank unserer Torhüter Tobias und 
Janne des häufigen nicht verwan-
delt werden konnten. Unser großes 
Problem , das Tore schießen, hatte 
uns mal wieder eingeholt. Sehr vie-
le Torschüsse gingen am Tor vorbei, 
wurden auf die verschiedenen Pfos-
ten des Tores oder direkt auf den 
Tormann geworfen. Im Gegenzug 
konnten wir einige tolle Spielzüge 
der Mannschaft sehen, sowie auch 
hervorragende Einzelaktionen. Ich 
möchte an dieser Stelle vor allen 
Dingen den Kampfgeist der gesam-
ten Mannschaft hervorheben. Ich 
bin stolz auf Euch!

Es spielten: Janne Hartmann (1), 
Tobias Horn, Simeon Sturm, Domi-
nik Herbst (1), Jan Bürger (1), Den-
nis Futterer, Jonas Scheidt, Nico 
Herbold, Lukas Schäfer, Samuel 
Mössner (3), Simon Maier (10)

Weibl. E-Jugend: 
HSG – HC Neuenbürg 2000 
17 : 18 (8:7)
Knappe Niederlage: Zu Beginn des 
Spiels zeigte man sogleich, dass 
man mit den Neuenbürgern Mädels 
gut mithalten konnte und so kam es 
auch zu einer 1-Tore Führung zur 
Halbzeitpause. In der zweiten Spiel-
hälfte konnten die Gegner durch 
zahlreiche unglückliche Ballverlus-
te unsererseits rasch aufschließen, 
und gelangen sogar zu einer 3-Tore 
Führung. Doch die Mädels gaben 
nicht auf und kämpften bis in die 
letzten Sekunden. Leider schaften 
wir es nicht mehr den Ausgleichs-
treffer zu erzielen. Trotzdem konn-
ten die Mädels an die Leistung des 
vergangenen Spiel anknüpfen, wo 
man mit einem Tor gewinnen konn-
te. Und man sieht die steigende 
Tendenz der Mannschaft, da sie im 
Hinspiel noch mit 17 Tore verloren 
hatte.

Es spielten: Jana Fäcks, Kim Wal-
ker, Maike Kästing, Ann- Sophie 
Barlolomä, Leonie Friedrich, Laura 
Friedrich, Chantal Klinert, Celine 
Horn

männl. D-Jugend: 
SV Langensteinbach 2 – HSG 
10 : 34 (4:20)
Kantersieg über völlig überforderte 
Langensteinbacher Jungs: Gegen 
den Tabellenvorletzten starteten 
unsere Buben sehr konzentriert und 
lagen nach 10 Minuten schon 8:0 in 
Führung, bevor es dem Gegner ge-
lang den ersten Treffer zu erzielen. 
So ging das Spiel weiter über 13:2 
und bis zur Halbzeit mit 20:4. In 
der zweiten Halbzeit war es mit der 
Konzentration dahin und es wurde 
ein sehr zerfahrenes Spiel. Leider 
wurde in dieser Zeit versäumt ein-
studierte Spielzüge zu zeigen, denn 
jeder wollte nur noch sein persön-
liches Torekonto füllen. Am Ende 
stand dann der höchste Sieg der 
Saison fest.

Es spielten: Nicolas Reichert; Mo-
ritz Vorgrimmler (6); Elias Kalinski 
(5); Matti Hirt (3); Simon Stieler 
(4); Lukas Armbruster (1); Simon 
Eisele (5); Felix Hartmann, Fabian 
Wühl (4); Julian Walk (3); Pascal 
Winkler(1); Marlo Groh(2)

männl. C-Jugend: 
HSG - HSG PSV/SSC Karls-
ruhe 26 : 20 (12:10)
Zuhause ungeschlagen! : In einer 
hart umkämpften Partie konn-
ten unsere Jungs mit einer 12:10 
Führung in die Pause gehen. Ob-
wohl der Gegner sich nie aufgab, 
konnte unsere Mannschaft durch 
diszipliniertes Angriffsspiel und 
eine starke Abwehrleistung auch in 
der zweiten Halbzeit den Vorsprung 
ausbauen, so dass der Sieg absolut 
verdient war.

Es spielten: Ben Hammesfahr, 
Mike Gogel (Tor), Sebastian Wei-
ler, Jan Schneider, Luca Sforza 
(1), Steffen Winschel (7), Christi-
an Eisele (5), Tobias Benz (2), Tim 
Dichiser (3), Kai-Ole Vorberg (2), 
Noah Holzmüller (1), Malte Me-
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nold, Henry Sebold (5), Jan-Hend-
rik Winkler

weibl. C-Jugend Badenliga: 
TSV Rintheim – HSG 
33 : 17 (18:9)
Chancenlos beim Tabellenführer: 
Die Mädels der HSG hatten sich 
vorgenommen locker und mit 
viel Freude am Handballsport das 
Spiel gegen den ungeschlagenen 
Tabellenführer anzugehen. Jedoch 
konnte man von diesem Vorha-
ben nach dem Anpfiff nichts mehr 
sehen. Ohne Druck und ohne kör-
perliche Präsenz ergaben sich die 
Mädels der HSG ihrem Schicksal. 
Man konnte dem TSV Rintheim 
nichts entgegen setzen und kam so 
sehr schnell ins Hintertreffen. Lei-
der konnten die wieder zahlreich 
unterstützenden Fans der HSG keine 
Besserung im Spiel unserer Mädels 
erleben, und somit verlor die HSG - 
die wohl ihre mit schwächste Leis-
tung dieser Badenligasaison zeigten 
- chancenlos und auch verdient in
dieser Höhe. Jedoch sollten wir uns
nicht zu lange mit dieser Niederla-
ge auseinandersetzen und unseren
Blick auf das abschließende Spiel
am kommenden Wochenende ge-
gen die SG Kronau-Östringen rich-
ten. Diese Woche werden wir uns
gut vorbereiten und mit Sicherheit
nächste Woche wieder zu unserer
Normalform finden. Aktuell steht
die HSG auf dem fünften Tabellen-
platz, und wir hoffen diesen für die
Platzierungsspiele zu verteidigen.

Es spielten: Hannah Bogner (Tor), 
Denise Weber (Tor), Annika Schrö-
der (3/1), Laura Fürniss (3), Ales-
sandra Bendix (2), Katharina Neu-
haus, Karolin Hartmann, Sharon 
Sebastian (1), Elina Holzmüller (1), 
Lea Köhler (7/1), Lisa Wersch

HSG 1 : 
HSG RiWeiGrö 1 – TV 
Ispringen 
30 : 31 (15:16)
Die Zuschauer sahen ein sehr span-
nendes und faires Spiel, das ei-
gentlich keinen Gewinner verdient 
hatte. In diesem sehr schnellen 
Landesligaspiel konnte sich keine 
Mannschaft richtig absetzen. Die 

HSG agierte leider zeitweise sehr 
ungeschickt und leistete sich vie-
le unnötige Hinausstellungen, die 
letztendlich das Spiel zu Gunsten 
der Ispringer Mannschaft entschied. 
Fast alle Hinausstellungen der HSG 
waren durchaus berechtigt, nur 
vergaßen die Schiedsrichter bei 
der Gastmannschaft den gleichen 
Maßstab anzulegen. Das Hinaus-
stellungsverhältnis von 12:2 spricht 
Bände! Doch eines ist festzuhalten: 
Die Moral stimmte. Nun müssen 
„nur“ noch die leichten Fehler ab-
gestellt werden, und dann sollte 
einem Auswärtserfolg in Waldstadt 
am kommenden Wochenende nichts 
im Wege stehen

Tore HSG : R. Martus 9/4, L. Fröh-
lich 5, M. Häfele 4, F. Hüttner 4, M. 
Reutter 4, F. Lücke 2, P. Reutter 1, 
A. Armbruster 1.

HSG 2 : 
HSG RiWeiGrö 2 – TV 
Ettlingenweier 28 : 24

HSG 3: HSG RiWeiGrö 3 - 
Ettlingenweier II 
31:25 (17:9)

Erfolgreiche Revanche, endlich 
wieder gewonnen!!
Für die knappe Hinspielniederlage 
konnte sich die 3. Herrenmann-
schaft, nach langer Durststrecke, 
mit einem Sieg zurückmelden. 
Hoch konzentriert und motiviert 
wurde der Gegner im ersten Ab-
schnitt zeitweise an die Wand ge-
spielt. Der 17:9 Halbzeitstand war 
hoch verdient und schmeichelte 
dem Gegner. Leider verwalteten wir 
in der 2. Hälfte nur noch das Ergeb-
nis, und so war es Ettlingenweier 
möglich das Endergebnis noch er-
träglich zu gestalten. Ohne den zur 
Nationalmannschaft nach Schwe-
den abberufenen Hubert Sebold 
haben wir mit diesem Sieg wieder 
den Anschluss an das Tabellenmit-
telfeld hergestellt. Weiter so!

Es spielten, Tor: M. Günther; M. 
Schmeißer 8, U. Enzmann 7/4, H. 
Fischer 5, M. Weickum 4, J. Schmitt 
3, R. Elxnath 2; M. Enderle 2, Th. 
Link, St. Eisinger

SV Germania 04 Weingarten
www.svgermania04.de

lian Hoffmann (C/35kg) bis ganz 
nach oben auf dem Siegertrepp-
chen. Alex German (46kg) unterlag 
dem technisch versierteren T. Hun-
ger und wurde Zweiter.
Sven Füchsel (B/50kg) stand nach 
einem Sieg und einer Niederlage 
im kleinen Finale. Dort unterlag 
er dem Routinier D. Singer und 
musste sich mit dem undankbaren 
4. Platz begnügen. In der Klasse bis
58kg spulte Arian Güney sein Pro-

gramm ab und holte sich mit zwei 
Siegen unangefochten den Titel.

Philipp Hoffmann (A/54kg) durfte 
sich nach je zwei Siegen und Nie-
derlagen ebenfalls über Silber freu-
en. Etienne Wyrich (69kg) schaffte 
es bei 8 Teilnehmern, mit ebenfalls 
je zwei Siegen und Niederlagen, 
bis ins kleine Finale. Dort konnte 
er sich gegen A. Koch durchsetzen 
und sicherte sich Bronze.

Aktuelle 
Trainingszeiten
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Training Jugendabteilung

Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen

Samstag 15.00 - 17.00 Uhr 
nur Bogenschiessen im E-Bau der 
Turmbergschule

Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr nach 
vorheriger Absprache beim Trai-
ning am Mittwoch Disziplinen 
Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkali-
ber, Freie Pistole 50m und Bogen-
schiessen. Schiesssportinteressierte 
Gäste sind zu allen Trainingstermi-
nen zum unverbindlichen Schnup-
pertraining herzlich willkommen.
Besuchen Sie auch unter www.sv-
weingarten.com unsere Homepage 
im Internet.

Terminänderung >> Ge-
samtausschusssitzung am 
Dienstag 01.02.2011

Zur o.g. Sitzung mit Beginn um 
19.30 Uhr laden wir alle Mitglieder 
des Gesamtausschusses recht herz-
lich ein. Wegen der Wichtigkeit der 
anstehenden Themen bitte wir um 
vollzähliges Erscheinen. Bei Ver-
hinderung bitte OSM Klaus Gierich 
in Kenntnis setzen.

Monatstreffen im Monat 
Februar

Das nächste Monatstreffen findet 
am Freitag 04.02.2011 Beginn 
19 Uhr im Gesellschaftsraum 
Schützenhaus statt. Wir bitten um 
rege Beteiligung.

Ergebnisse 
Damen / Herren:
TTC Herren II - 
SV Hohenwettersbach 9 : 2

TTC Karlsruhe-Neureut VIII - 
TTC Herren III 1 : 8

TTC Wöschbach III - TTC Herren 
I 7 : 9

Vorschau 
Damen / Herren:
Samstag, 29.01.2011
17:00 Uhr 
TTC Herren III - TS Durlach III
17:00 Uhr 
TTC Herren I - TG Eggenstein III

Ergebnisse 
Schüler / Jugend:
DJK Ost Karlsruhe - 
TTC Schüler B 4 : 6 ( Pokal )

Vorschau 
Schüler/Jugend:
Samstag, 29.01.2011
13:00 Uhr TTC Schüler B - TTF 
Schwarz-Weiss Spöck
14:00 Uhr TTC Jugend II - SV 
Neunkirchen II
15:00 Uhr TTC Langensteinbach - 
TTC Jugend III
15:30 Uhr TTC Schüler A I - TV 
Malsch

Sonntag, 30.01.2011
10:00 Uhr TTC Kronau - TTC 
Jugend A II

Montag, 31.01.2011
18 :00 Uhr TTF Schwarz-Weiss 
Spöck - TTC Schüler A III
18:15 Uhr Karlsruher TV - TTC 
Schüler A I

Landesmeisterschaften 
Freistil

Erstmals werden in diesem Jahr die 
Landesmeisterschaften für alle Al-
tersklassen an nur einem Tag aus-
getragen. So kämpften in Bruchsal 

insgesamt 262 Teilnehmer auf fünf 
Matten um Meisterehren.

In der D-Jugend bis 30kg besiegte 
Marcel Rollsing alle drei Konkur-
renten klar auf Schulter und sicher-
te sich Gold.
Ebenfalls mit drei Siegen kam Ju-

Schützenverein 1924 e.V.
Weingarten/Baden
www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e.V.
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Erfolgreiches Abschneiden 
bei den Bezirksmeister-
schaften 2010 von Karlsru-
he für die Spielerinnen und 
Spieler des TTC Weingar-
ten

Am Samstag, den 18. und Sonntag, 
den 19. Dezember fanden in Spöck 
die Bezirksmeisterschaften der Da-
men und Herren statt. Am Samstag 
traten Martin Elxnath und Holger 
Knebel in der Herren B-Klasse an. 
Beide erreichten problemlos die 
Endrunde, wo Holger jedoch im 
Viertelfinale scheiterte. Martin hin-
gegen kam nach zwei deutlichen 3:0 
Siegen und einem sehr engen Halb-
finale, das er mit 11:8 im fünften 
Satz für sich entscheiden konnte, 
ins Finale. In diesem bezwang er 
seinen Gegner mit 3:1 und wurde 
somit Bezirksmeister.
Im Doppel-Finale standen sich die 
beiden Weingartner mit ihren je-
weiligen Partnern gegenüber, wobei 
Martin mit seinem Doppelpartner 
aus Forchheim erneut mit 3:1 die 
Oberhand behielt und sich seinen 
zweiten Titel sichern konnte.

Genauso gut verliefen die Meis-
terschaften am Sonntag für unse-
re Damen in ihren Wettbewerben. 
Hervorzuheben ist besonders die 
Leistung von Natascha Elxnath, die 

dreimal auf dem ersten und drei-
mal auf dem zweiten Platz landete 
und somit an die letztjährigen Er-
folge bei diesen Meisterschaften 
anknüpfen konnte.

In der Konkurrenz der Damen B-
Klasse erspielte sich Natascha sehr 
souverän den Titel, knappe Nieder-
lagen in den Endspielen bei den Ju-
niorinnen und im Damen A-Einzel 
in einem hochklassigen Match ver-
hinderten den Hattrick der Meister-
schaften.

Im Juniorinnen Einzel wurde Isabel 
Kuper zudem Dritte und belegte ge-
meinsam mit Natascha im Doppel 
den 1. Platz im Juniorinnen-Dop-
pel sowie den 2. Platz im Damen 
Doppel. Hier erspielte sich Sybil-
le Müller mit ihrer Partnerin aus 
Forchheim noch den 3. Platz.

Im Mixed-Wettbewerb war Na-
tascha mit ihrem Partner Manuel 
Winter wie schon im letzten Jahr 
erfolgreich und es gelang ihnen die 
Titelverteidigung.

Bei den Seniorinnen war es dann 
Sybille vorbehalten, mit dem 4. 
Platz im Einzel und dem 1. Platz 
im Doppel mit ihrer Partnerin aus 
Busenbach den erfolgreichen Tag 
der Weingartner Spielerinnen abzu-
schließen.                      J.H. / M.E.

Wasser- und 
Hallengymnastik / Reha-Sport

Hallengymnastik
Die nächste Hallengymnastik ist 
am nächsten Montag, dem 31. Ja-
nuar 2011 um 20 Uhr in der Walz-
bachhalle.
Eine ausgebildete Übungsleiterin 
wird die Gymnastik anleiten. Nach 
der Gymnastik ist wie immer Gele-
genheit zu Tischtennis, Boccia, Fe-
derball, Tennisfußball.

Wassergymnastik
Die nächste Wassergymnastik fin-
det am Mittwoch, dem 2. Februar, 
ab 19 Uhr in der Schwimmhalle in 
Spöck statt. Diese Schwimmhalle 

können wir vorläufig weiter benut-
zen.

Herzsportgruppe
Die Herzsportgruppe trifft sich re-
gelmäßig mittwochs um 15 Uhr in 
der Kleiberitarena. Die Übungslei-
terin ist Heike Bürklin. Die Treffen 
finden unter Begleitung eines Arz-
tes statt.

Anfragen zum Verein und seinen 
Angeboten an Rehasport und zur 
Geselligkeit können gerne an den 
ersten Vorsitzenden Witolf Steglich, 
Tel. 741716, und den Übungsleiter 
Richard Geggus, Tel. 8397, gerich-
tet werden.

TTC Weingarten 1955 e.V. Motorradclub White Horses
www.mcwhitehorses.de

Behinderten- 
und Rehabilitationssportverein

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Bitte beachten, der

Redaktionsschluss
ist dienstags, 10.00 Uhr

Hallo Mädels,
jetzt können wir endlich wieder 
beim örtlichen Drucker unsere Ge-
schichten abgeben. Ganz besonders 
gut finde ich das der Redaktions-
schlus jetzt erst Dienstags ist.
Das alte Jahr wurde gebührend ver-
abschiedet und das neue natürlich 
mit reichlich guten Vorsätzen und 
ein wenig Alkohol entsprechend 
empfangen.
Der erste Stammtisch 2011 war 
leider etwas spärlich besucht, aber 

wir wollen uns ja im neuen Jahr 
bessern, und deshalb denke ich das 
die nächsten Stammtische besseren 
haben.
Da bin ich ganz zuversichtlich weil 
sich verlorene Söhne (Mitglieder) 
dank Ringermeisterschaft, auch 
immer wieder finden. So nun zur 
nächsten Versammlung. Die findet 
am 30. Januar um 19.00 Uhr wie 
gewohnt im Clubhaus statt. Bin lei-
der nicht dabei, aber Ihr kriegt das 
auch ohne mich hin.
Bis bald Euer Druck

Skicamp 28.-30.01.
Unseren Teilmehmenden Kindern 
und Betreuern wü´nschen wir am 
kommenden Wochenende viel Spaß 
beim Skicamp im Schwarzwald, 
Ski Heil.

Apres Ski Party am 12.02. auf 
dem Rathausplatz
unsere diesjärige Apres Ski Party 
findet am 12.02. auf dem Rathaus-
platz statt. Mit entsprechender Mu-
sik, Gegrilltem sowie den dazu pas-
senden Getränken wollen wir auch 
dieses Jahr wieder gemeinsam den 
Rathausplatz rocken. Also, Termin 
schon vormerken.

Snowfit ab sofort bereits 
um 19.00 Uhr
Die Zeiten für Snowfit im Docfit 
haben sich geändert! Ab sofort fin-
det die Skigymnastik donnerstags 
von 19.00-20.00 Uhr statt.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 2011

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, wir 
laden Euch ganz herzlich zu unse-
rer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 16.2.2011 
um 20 Uhr im Restaurant der Rin-
gerhalle/Kleiberit Arena ein.

Tagesordnung:
1. �Begrüssung und Auslage des

Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung

2. Jahresrückblick
3. Bericht des Jugendvorstandes
4. �Überblick über die Jahrespla-

nung
5. �Kassenbericht und Bericht des

Kassenprüfer

6. Anträge/Beschlüsse
7. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung bitte bis 
spätestens 02.02.11 in schriftlicher 
Form bei der Vorsitzenden abge-
ben.

Liebe Eltern,
wir würden uns freuen, Sie mög-
lichst zahlreich zur Hauptversamm-
lung begrüssen zu können. Denken 
Sie daran, Sie sind vertretungsbe-
rechtigt für Ihr Kind und haben die 
Möglichkeit, sich über die Gescheh-
nisse im Verein zu informieren.

Mit freundlichen Grüssen
Andrea Kleiber
1. Vorsitzende

Judo-Club Weingarten e.V.

Skiclub „Stabil“ 1989
Weingarten e.V.

Samstag, 12. Februar 2011
ab 15:00 Uhr (Ende 23:00 Uhr)
Rathausplatz Weingarten

…und nach 23:00 Uhr Fortsetzung in der Pilsstube!

mit dem Ski-Club Stabil
Eintritt fre

i!

PEUGEOT�VERTRAGSPARTNER

Bruchsal • Knittlingen • Weingarten
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Veranstaltungskalender 2011 der Gemeinde Weingarten (Baden) 

Januar 
08.01. CVJM  /  Christbaumsammelaktion 
08.01. KJG  /  Altpapiersammlung  (Bring-System)  

Festplatz 
15.01. Kolpingsfamilie / Theateraufführung / Festsaal 

„Zum Goldenen Löwen“  
16.01. Bürger- und Heimatverein  /  Winterfeier   

Kath. Gemeindezentrum 
16.01. Kleines Konzert / Ev. Kirche 
29.01. FVgg. /  Jugendfußball-Hallenturnier 

Walzbachhalle 
29.01. JFW  /  Rock The Hall of Fire 

Feuerwehrgerätehaus 

Februar 
05.02. B.L.u.T. / Zaubergala / Kleiberit-Arena
11.02. Vitamin F  / 13. Abend für Frauen und Männer „Do 

hanne num“ mit Harald Hurst 
Kath. Gemeindezentrum.  

12.02. FVgg. /  Jugendfußball-Hallenturnier 
Walzbachhalle 

12.02. Skiclub „Stabil“ 
Après-Ski-Party 
Rathausplatz 

13.02. Weingartener Bürgerehrenabend / Walzbachhalle 
19.02. Swinging Voices / Konzert / Festsaal „Zum 

Goldenen Löwen“ 
26.02. KJG  /  Altpapiersammlung  (Bring-System)  

Festplatz 
26.02. Schwarzwaldverein / 25.Jubiläum / Walzbachhalle 
27.02. Posaunenchor / Benefizkonzert / Ev.Kirche 

März 
12.03. FFW  /  Wehrhauptversammlung 

Feuerwehrgerätehaus 
25.03. Volksbank-Schlager-Gala mit Unterstützung 

Gewerbeverein  /  Kleiberit-Arena 
27.03. Landtagswahl 
27.03. Weingartener Theaterkiste 

Premiere Theaterstück 
Ev. Gemeindehaus 

27.03. Ev. Kirche / Kleines Konzert 

April 
02.04. Gemeinde  /  Baumpflanzaktion für Neugeborene 

Gewann „Bruch“ 
02.04. Weingartener Theaterkiste 

2. Vorstellung Theaterstück
03.04. Weingartener Theaterkiste

3. Vorstellung Theaterstück
09.04. Weingartener Theaterkiste

4. Vorstellung Theaterstück
09.04. KJG  /  Altpapiersammlung  /  Bring-System 

Festplatz 
13.04. DRK  /  Blutspendeaktion  /  Turmbergschule 
16.04. Angelverein  / 50. Jubiläum / Walzbachhalle 
17.04. Musikverein  /  43. Frühjahrskonzert 

Walzbachhalle 
24.04. Posaunenchor / Auferstehungsfeier /  Friedhof 

25.04. Kaninchen- und Geflügelzuchtverein / 
Ostereiersuche / Vereinsgelände 

25.04. MSC / Automobilslalom / Hockenheimring 
30.04. Gewerbeverein  /  Maibaumaufstellung an der 

Marktbrücke  /  Bewirtung Rathausplatz 

Mai 
01.05. TSV  /   Rathausplatzfest   
01.05. Musikverein  /  Musik-Hock   /  Sohlsiedlung 
07.05. Seniorennachmittag/ Gesangverein Frohsinn und 

Gemeinde / Walzbachhalle  
09.05. vhs-Außenstelle Weingarten und Bürger- und 

Heimatverein / Bildervortrag / „ Weingarten im 
Wandel der Zeit, Bilder aus einem Jahrhundert “ 
Aula der Turmbergschule  

14.05. FVgg  /  Schwimmabteilung  /  Schwimmfest 
Walzbachbad 

15.05. Freiwillige Feuerwehr  /  DRK  
Tag der offenen Tür  /  Feuerwehrgerätehaus 

15.05. Ev.Kirche / Kleines Konzert 
21.05. Männergesangverein / Unterhaltungsabend / 

Walzbachhalle 
21.05. Vitamin F  /  43. Frauenfrühstück  /  „Ich bin nicht 

auf der Welt, um so zu sein wie du mich haben 
willst“ Kath. Gemeindezentrum 

28.05. KJG  /  Altpapiersammlung  (Bring-System)  
Festplatz 

28.05. B.L.u.T. e.V.  /   5. Weingartener Lebenslauf
28.05. TSV  /  Abtlg. Volleyball  /  Beachvolleyballturnier 

Herren  /  Volleyballfeld  beim  Freibad 
29.05. TSV  /  Abtlg. Volleyball  /  Beachvolleyballturnier 

Damen  /  Volleyballfeld  beim  Freibad 
28./29.05. TTC / Badische Schüler- und 

Jugendmeisterschaften / Walzbachhalle 

Juni 
02.06. Gesangverein Frohsinn  /  4. Turmfest auf dem 

Turmberg 
02. – 05.06. Reit-, Fahr- und Zuchtverein  /  Reitturnier 

Vereinsgelände /  Reiterplatz 
05.06. TSV –Abtlg. Volleyball / Beachspielfest 

Jugend U 12 – U 14 
Volleyballfeld  beim  Freibad  

04. + 05.06. Partnerschaftstreffen in  Liverdun 
17. – 20.06. Motorsportclub  /  20. Haxenfest 

MSC-Clubgelände 
18.06. Obst- und Rebbauverein 

Grünriss 
23.06. Kolpingfamilie  /  Kirchplatzhock 

Kirchstraße  
25. u. 26.06. Jagdhornbläserfest 

Vereinsgelände Kaninchen- und 
Geflügelzuchtverein 

26.06. SPD und AWO / Sommerfest /AWO-Gelände 

Juli 
02.07. Vitamin F  /  7. Frauenkreativmarkt 

„Klein-Montmartre“  /  Rathausplatz 
02.07. Winzergenossenschaft  /  Burgundernacht 
02.07. TSV  /  Abtlg. Volleyball  /  Beachvolleyball-

Ortsturnier  /  Volleyballfeld  beim  Freibad  
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03.07. Ev. Kirchengemeinde / Gemeindefest 
08. – 10.07. Angelsportverein  /  Fischerfest 

Baggerseegelände 
09.07. Musikverein  / Sommernachtskonzert / 

Rathausplatz 
09.07. TSV /  Abtlg. Volleyball / Beachvolleyballturnier  / 

Herren /Volleyballfeld  beim  Freibad 
10.07. TSV  /  Abtlg. Volleyball  /  Beachvolleyballturnier 

Damen  /  Volleyballfeld  beim  Freibad 
17.07. Ev.Kirche / Kleines Konzert 
15. – 18.07. SV Germania  /  Schlacht- und Wiesenfest 

Gelände Kleiberit-Arena 
16.07. TSV / Abtlg. Volleyball / Mixed Beachturnier für 

Vereins- u. Freizeitmannschaften 
23.07. KJG  /  Altpapiersammlung  /  Bring-System 

Festplatz 
23.+.24.07. Kaninchen- und Geflügelzuchtverein  /  Gockelfest 

Vereinsgelände 
23. + 24.07. TSV / Familienfest 
24.07. MSC  /  Jugendkart-Meisterschaft  /  Festplatz 
28.07.-18.08. Arbeiterwohlfahrt  /  Ortsranderholung 

(Kinder 6-11 Jahre)  /   AWO-Heim     
29. – 31.07. Wein- und Straßenfest / Gemeinde / Vereine 

August 
01.-19.08. Gemeinde und Vereine  /  Ferienspaßprogramm 
03.08. DRK  /  Blutspendeaktion  /  Turmbergschule 
05. – 07.08. Reit-, Fahr- u.Zuchtverein / Westernturnier auf dem 

Reitplatz 
14.08. TSV /  Abtlg. Volleyball / Beachvolleyballturnier  / 

Mixed /Volleyballfeld  beim  Freibad 
26.08. Obst- und Rebbauverein 

Sommerschnittkurs 

September 
04.09. Schwarzwaldverein 

23. Weingartener Weinwandertag
Rebgelände und Winzergenossenschaft

17.09. KJG  /  Altpapiersammlung    (Bring-System) 
Festplatz 

18.09. Kath. Pfarrgemeinde  
Wallfahrt zum Michaelsberg 

18.09. Ev. Kirche / Kleines Konzert 
24.09.-16.10. Weingartner Musiktage Junger Künstler 
30.09.– 02.10. MSC / Großer Preis von Weingarten / 

Hockenheimring 

Oktober 
04.10. SV Germania  /  Vereinsforum  / Kulturraum 

Kleiberit-Arena 
08.10. Frohsinn / 125. Jubiläum / Festkonzert / 

Walzbachhalle 
09.10. Schützenverein  /  Wildbret-, Pokal-, Bürgerkönigs- 

und Schinkenschießen    
Sportanlage Schützenhaus 

 

15.10. Vitamin F  /  44. Frauenfrühstück 
“Ich höre was du wirklich sagst“ 
Kath. Gemeindezentrum 

15.10. Gemeinde /  Schule /  Schwarzwaldverein 
Gemarkungsputzete 

16.10. Gewerbeverein  /  Verkaufsoffener Sonntag   
22.10. Freiwillige Feuerwehr   /  Wehrhauptübung   
26.10. DRK  /  Blutspendeaktion   /  Turmbergschule 

November 
06.11. Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 

Lokalschau  /  Vereinsgelände 
06.11. Familienzentrum „Allerdings“ / Familienflohmarkt 

/ Kleiberit-Arena 
12.11. Schützenverein   

Königsfeier mit Proklamation des 
Bürgerschützenkönigs u. Schützen-Königsfamilie 

12.11. KJG  /  Altpapiersammlung  /  Bring-System 
Festplatz 

13.11. Gemeinde  /  Feierstunde zum Gedenken der Toten 
beider Weltkriege /  Friedhofskapelle 

19.11.. TSV  /  Abteilung Turnen   /  Schauturnen 
Walzbachhalle 

20.11. Ev. Kirche / Kleines Konzert 
20.11. Hausfrauenbund  /  Ausstellung, Patchwork und 

Strickwaren  /  Turmbergschule 
26.11. Weihnachtsmarkt für wohltätige Zwecke 

Grundschulhof 
26.11. VdK  /  Adventsfeier  /   Kleiberit-Arena 
26.11. Tanzclub Kristall / Herbstball / Festsaal „Zum 

Goldenen Löwen“ 
27.11. Ev.Kirche / Musik zum Advent 

Dezember 
04.12. Gesangverein Liederkranz  /   Weihnachtsfeier 

Walzbachhalle 
04.12. Schwarzwaldverein / Weihnachtsfeier 
06.12. Kolpingsfamilie / Nikolausaktion 
09.12. JFW und Musikverein  /  Adventszauber 

Rathausplatz 
10.12. Gesangverein Frohsinn  /  Weihnachtsfeier 

Walzbachhalle  
11.12. Musikverein  /  Weihnachtsfeier  /  Walzbachhalle 
11.12. Akkordeonspielring  /  Weihnachtsfeier 

AWO-Vereinsheim 
15.12. AWO / Weihnachtsfeier 
18.12. Männergesangverein  /  Weihnachtsfeier 

Walzbachhalle 
24.12. Musikverein  /  Weihnachtsklänge auf dem Friedhof 
31.12. Posaunenchor  CVJM   /  Choralblasen 

Marktbrücke 

Vorschau  2012: 
150jähriges Jubiläum Gesangverein Liederkranz 

100jähriges Jubiläum Kaninchen- und 
Geflügelzuchtverein 

75jähriges Jubiläum Akkordeon-Spielring 




